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Rachklünge zur Heſoldungsvorlage

der Krichsbeamken

Man ſchreibt uns
Wie nicht anders zu erwarten war ſetzen ſich die Preß

erörterungen über die Beſoldungsregelungen der Reichs
heamten fort Die Organe aller Parteien erkennen unum
wunden an daß ein großer Teil der Reichsbeamten bei der
Beſoldungsaufbeſſerung ſehr ſchlecht weggekommen iſt Be
ſonders trifft dies hinſichtlich der Unterbeamtenklaſſe und
der OberPoſtaſſiſtenten und Poſtverwalter zu Dieſen
Beamten wurde einfach eine ihnen veim Eintritt garan
tierte Beförderungsſtellung genommen ohne jedwede Ent
ſchädigung Die vom Reichstage wiederholt angenommenen
Anträge zugunſten dieſer Beamtenklaſſen wurden von der
Regierung trotzdem im ganzen Reichstage Einſtimmigkeit
errſchte als Unannehmbar bezeichnet Hauptſächlich war
der preußiſche Finanzminiſter dagegen Der Staatsſekretär
des ReichsPoſtamts war ihm gegenüber zu ſchwach

Selbſtverſtändlich hat ſich der betroffenen Beamtenklaſſe
eine ungeheure Erregung bemächtigt und man ſucht ſich jetzt
die ganzen Vorgänge noch einmal zu vergegenwärtigen
Dabei wird naturgemäß das Verhalten der einzelnen Par
teien unter die Lupe genommen Und es hält dann wirklich
nicht ſchwer neben den Konſervativen vor allem das Zen
trum verantwortlich für den ungünſtigen Ausgang zu
machen Zur richtigen Beurteilung der Sachlage ſei voraus
geſchickt daß die Beſoldungskommiſſion die bereits in den
Jahren 1906 1907 und 1908 normierten Sätze 1800 3600
als beſcheidene Forderung wieder einſtimmig annahm Die
Regierung erklärte wie jetzt immermehr bekannt wird aus
politiſchen Gründen ſich dagegen Nun hatte ja die Reichs
tagsmehrheit gelernt eine Regierung die im Umfallen
einen hohen Rekord geleiſtet hatte nicht für beſonders ernſt
mit ihrem Anannehmbar zu nehmen Bei ſtarrem Feſt
halten des Reichstages hätte die Regierung höchſtwahr
ſcheinlich den vielen Umfällen einen neuen hinzugefügt

Doch das Zentrum wollte es anders Der alte Block lag
zerſchmettert am Boden das Zentrum hatte alle Veran
laſſung ſich bei der Regierung ins richtige Licht zu rücken
Flugs wurden alle feierlichen Verſprechungen preisgegeben
Das Zentrum welches über die Oppoſition der Regierung
in letzter Zeit lächelnd zur Tagesordnung übergegangen
war ſtrich jetzt die Segel

Der Benjamin des Zentrums Herr Erzberger war
dazu auserſehen die Rückzugskannonade einzuleiten Vor
der zweiten Kommiſſionsberatung erſchien im Tag ein
Artikel welcher der Regierung den Weg ebnete Herr Erz
berger gab in dieſem Artikel kaltblütig ſeiner Partei jahre
ange Stellungnahme preis Natürlich blieb ein derartiger
Vorſtoß nicht ohne Wirkung Die offizielle Zentrumspreſſe
Germaniag Köln Volkszeitung trugen der Empörung der

genasführten Beamten Rechnung und beeilten ſich die
Stellung Erzbergers nicht als parteioffiziös zu bezeichnen

Es wurde vielmehr verſichert das Zentrum werde Wort
halten Da kam die zweite Leſung in der Kommiſſton
und das Zentrum fiel glatt um und ſtellte ſich auf die Sätze
rohErzbergers vorher hatte man den einer ſolchen Regelung
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Anterhaltungsblatt Das ſeidene Tuch Roman von Alfred

Karae Fortſ Der Fehlſchuß Humoreske von
äthe Helmar Bunte Zeitung Der Büchertiſch

Die doppelte Nordpolentdeckung
Worceſter Maſſachuſetts 7 Sept Der Vor

ſteher der Worceſter Academie Abercrombie erhielt
folgende Depeſche aus Jndian Harbour Den nörd
lichſten Punkt der Erde endlich erreicht Grüße an
die Fakultät und die Studenten D V MeMillan

MoemMillan iſt der Mathematiklehrer an der Aka
demie und ein Mitglied der Expedition Pearys

ver Während die Meinungen über den realen Untergrund
erſte hen Erfolge auch jetzt noch geteilt ſind iſt die
rig n tachricht über Pearys Erfolg beſonders in Ame
gen gut einer ungeheuren Begeiſterung auf
Begr m men worden Wenn auch zu bedenken iſt daß
macht ich bereits einen Namen als Nordpolfahrer ge
trot ſo iſt es doch zum mindeſten auffallend daß
dieſem Dürftigkeit der bisherigen Nachrichten über Peary
fährliche weiteres geglanbt wurde während ſelbſt aus

che Mitteilungen Cooks ſeine Landsleute immer noch
an vollkommen überzeugen konnte Jn Newyork feierte
e re einen Nationalfeſttag und die Rachricht daß

laſun rkeifen und Sterne am Nordpol wehten gab Veran
g zu einem gewaltigen

2oklonartigen Ausbruch von patriotiſcher
Begeiſterung

on du den erſten Depeſchen die von Newyork nach Lon
om on hieß es Peary habe die amerikaniſche FlaggeNordfels gehißt und man war natürlich im Zweifel

ſeine Maßnahmen zu treffen wiſſen

heftig widerſtrebenden Abg Hammacher der bekanntlich
Poſtbeamter iſt aus der Kommiſſion entfernt

Doch zwiſchen der Beratung der Kommiſſion und des
Plenums blieb die geſchädigte Poſtbeamtenſchaft nicht ruhig
Proteſtverſammlungen wurden abgehalten und Hunderte
von Telegrammen mahnten die Zentrumsabgeordneten an
ihr Verſprechen Der Erfolg war daß der Reichstag mit
großer Mehrheit an den Veſchlüſſen der erſten Leſung feſt
hielt Darauf wieder das Unannehmbar der Regierung
und bei der dritten Leſung der bekannte Kompromißbeſchluß

Ueber das Verhalten des Zentrums welches durch den
Mund des Abg Erzbergers der Regierung ja an die Hand
gab die Beſchlüſſe des Reichstages nicht anzunehmen herrſcht
natürlich unter den Poſtbeamten eine große Erregtheit und
dies mit Recht

Natürlich ſind nun die Zentrumsorgane bei der Arbeit
die Maſſen zu beſänftigen jedoch gelingt dies auch mit allen
möglichen Verſprechungen für die Zukunft nicht Man traut
dem Zentrum nicht mehr Die Situation des Zentrums iſt
fatal Tauſende von katholiſchen Poſtbeamten gehören der
Partei an Viele mittlere Beamte bekleiden ehrenamtliche
Vertrauensſtellungen in der Organiſation Eine ganze
Anzahl hat die Konſequenzen aus dem Verhalten der Partei
gezogen ein Maſſenaustritt aus der Organiſation bereitet
ſich vor

Dadurch wird das Zentrum an der empfindlichſten
Stelle getroffen Die Poſtbeamten ſind in katholiſchen
Gegenden infolge ihrer ſtändigen Fühlungnahme mit allen
ſchaffenden Ständen des Volkes ſehr einflußreich und von
Zentrumsgrößen ſchon wiederholt als ſehr wertvolle Ge
folgſchaft bezeichnet worden Solche Kreiſe muß man bei
guter Laune zu erhalten verſuchen Jn allen Variationen
wird deshalb der Umfall der Klerikalen begreiflich zu machen
verſucht und dabei weidlich auf die liberalen insbeſondere
auf die böſen Freiſinnigen gewettert die bekanntlich bis
zum Schluß die berechtigten Forderungen mit Nachdruck ver
treten haben Anſcheinend haben aber die Zeitungsartikel
nicht die gewünſchte Wirkung gehabt ſo daß man jetzt zur
Verbreitung von aufklärenden Flugblättern ſeine Zu
flucht nimmt Jn den letzten beiden Wochen ſind in ver
ſchiedenen Zentrumswahlkreiſen des Weſtens Maſſen ſolcher
Flugblätter unter die mittleren und unteren Poſtbeamten
verteilt worden Jnzwiſchen ſchlägt die Parteileitung auch
ſchon drohende Töne gegen die Poſtbeamten an

Das Organ des Verbandes der mittleren Poſt und
Tele graphenbeamten Die deutſche Poſtzeitung brachte in
letzter Zeit die Preßauslaſſungen der verſchiedenen Partei
lager Naturgemäß kam dabei die Zentrumspartei in der
liberalen Preſſe ſehr ſchlecht weg Das Verbandsorgan ent
hielt ſich hierbei aber jeder Meinungsäußerung Trotzdem
zetert die ſchwarze Preſſe über den parteiiſchen Verband
und man kommt mit offenen und verſteckten Drohungen Die
Kölniſche Volkszeitung fordert in einem Artikel die katho
liſchen Mitglieder des Verbandes auf gegen die Verbands
leitung energiſch vorzugehen Sie läßt dabei die nicht miß
zuverſtehende Drohung laut werden wenn der Verband
nicht ſofort umkehre werde das Verbandsſchiff zerſchellen
Und an anderer Stelle wird erklärt man verfolge die An
gelegenheit mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit und werde

Aä

ob der Nordpol gemeint war Aber am Abend liefen
weitere Kabelmeldungen ein die es außer allen Zweifel
ſtellten daß der bekannte Forſcher Peary ebenſo wie ſein
Schüler Cook die Entdeckung des Nordpols für ſich bean
ſpruchte Peary galt von jeher als Amerikas bedeu
tendſter Nordpolforſcher Er befindet ſich jetzt auf
dem Heimwege und wenn ſein Enmpeditionsſchiff der
Dampfer Rooſevelt nicht Havarie erlitten hat dürfte er
ſpäteſtens in zehn Tagen in Newyork eintreffen Bald nach
der erſten Ankündigung entſtand in Rewyork

ein ungeheurer Enthuſiasmus
Am Broodway und anderen Verkehrsſtraßen erſchienen

große Touriſtenwagen mit mächtigen Sternenbannern und
ſpielenden Kapellen die folgende Jnſchrift trugen Peary
hat den Pol entdeckt hurra hurra hurra Ueberall jagten
dieſe von Pearys vielen Freunden ſchnell improviſierten
Triumphwagen herum und da ein Extrablatt das andere
jagte ohne übrigens mehr als das erſte zu bringen ſo
wurde man endlich doch gläubig und es iſt ja bekannt
was die Amerikaner mit einigem guten Willen an ge
räuſchvoller Begeiſterung aufbieten können Jn den
Theatern die wegen des Feiertages überfüllt waren
wurde nach dem erſten Akt in einigen ſogar während des
Aktes die Nachricht von der Bühne aus bekannt gemacht
Der Nordpol zum zweiten Male von einem Amerikaner

entdeckt kündigte eine Theaterdirektion das große Ereignis
an Jn allen Theatern ſprangen die Zuſchauer wie ein
Mann von ihren Sitzen und nun gab s ein Tohu
wabohu des wildeſten Enthuſiasmus bei dem
ſich alle menſchlichen Glieder betätigten während die Muſik
den Star Spangled Banner ſpielte So war s in jedem
Theater in jedem großen Reſtaurant nur daß man wo die
Muſik fehlte die Nationalhymne ſang und auf der Straße
riefen ſich wildfremde Leute n amiliärer in Wahl
kämpfen üblicher Weiſe an Wer iſt ein braver
Kerl worauf jedesmal die Antwort lautete Pe ar
Man verlangte Arctic Cocktalls in den Bars und was
dergleichen amerikaniſche Scherge mehr ſind

Alſo die mittleren Poſtbeamten mögen es ſich merken
daß Zentrum verbietet ihnen ſich über die diesmal be
gangenen Wortbrüche und ſeit Jahren feierlich im Reichs
tage gegebenen Verſprechungen eigene Gedanken zu machen
Wird nicht ſchleunigſt umgekehrt dann wird das Zentrum
ſeine Minen ſpringen laſſen Ob das Zentrum diesmal
Glück haben wird und den Verband unter ſeine Botmäßig
keit zwingen Der Verbandstag tritt in nächſter Woche
zuſammen und wird ohne Zweifel auch dieſe Frage in den
Bercich ſeiner Beratungen ziehen

Soviel ſteht indeſſen feſt die Poſtbeamten werden in
ihrer Organiſation auf alle Fälle unparteiiſch bleiben
Außerhalb derſelben werden fich aber viele katholiſche Poſt
beamte unbedingt die Frage vorlegen Könnt ihr noch
länger dem Zentrum das in einer ſolchen Lebensfrage den
Poſtbeamten das Grab ſchaufelte Gefolgſchaft leiſten Die
Beantwortung der Frage überlaſſen wir den betreffenden
Kreiſen

Die linksliberalen Parteien haben ſich diesmal wie
immer wieder als die verläßlichſten Freunde der Poſt
beamten gezeigt Sie haben die Forderungen derſelben als
beſcheiden und berechtigt anerkannt und zu ihrem Programm
erhoben Möge die freiſinnige Fraktionsgemeinſchaft die
augenblickliche Stimmung nützen Den tauſenden wertvoller
nicht einſeitiger Streiter die ſie heute ſchon aus Poſtbeamten
kreiſen hat kann ſie viele neue Kampfgenoſſen hinzufügen
Wenn aber die Zentrumspreſſe jetzt gegen die Poſtbeamten
mobil macht dann haben die anderen Parteien die unbe
dingte Verpflichtung das Vorgehen des Zentrums ins rich
tige Licht zu rücken
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Verſchärfung des Vierkrieges
Der Streit zwiſchen Brauereien Wirten und Konſumenten hat

ſich in den letzten Tagen in vielen Orten verſchärft wie folgende
Nachrichten dartun

Köln 7 Sept Die Drohung des Verbandes der Rheiniſch
weſtfäliſchen Brauereien einen Teil der Brauereiarbeiter
auszuſperren wenn nicht mit den freien Gewerkſchaften eine
Einigung über den Bierpreis erzielt werde hat der Bewegung mit
einem Schlag eine gefährliche Wendung gegeben Sowohl die
Mehrzahl der ſozialdemokratiſchen als auch die der chriſtlichen Ge
werkſchaften beſchloſſen übereinſtimmend alle Lokale zu boykot
tieren die einen höheren Preisaufſchlag nehmen als er durch die
Steuer bedingt iſt Auch die Beamtenvereine ſchließen
ſich dieſem Boykott an ſie ſind mit ringfreien Brauereien in Ver
bindung getreten zur Beſchaffung von Flaſchenbier das den Mit
gliedern in die Wohnung geliefert wird Jnfolge dieſes Boykotts
iſt der Abſatz vieler Brauereien um die Hälfte zurückgegangen
Sollten die Brauereien ihre Drohung wahr machen daß ſie den
jenigen Wirten die Bierlieferung entziehen die ſich ihnen nicht
fügen ſo iſt das Ende des Kampfes gar nicht abzuſehen

Eſſen 7 Sept Der heute in Borbeck tagenden Verſammlung
der rheiniſchen Zone des Deutſchen Gaſtwirtsverbandes iſt ſoeben
vom Rheiniſch weſtfäliſchen Brauereiverbande mitgeteilt worden
daß er nach wie vor auf dem gefaßten Standpunkt betreffend die
Bierpreiserhöhung um 4 Mark ſtehen bleibt und rück
ſichtslos durch Bier Entziehung vorgehen wird Zwei großen be

e m
Es kann eine lange Liſte zugunſten der Zuverläſſigkeit

Pearys angeführt werden Hat er doch ſeit 1886 nicht
weniger als acht Polarexpeditionen unternommen Aus
Waſhington werden einige Meinungsätußerungen kompeten
ter Perſonen gekabelt die alle darin übereinſtimmen daß
Peary die denkbar günſtigſte Route die ſoge
nannte amerikaniſche gewählt habe die ihm ermöglichte ein
Depot 100 Meilen nördlicher als auf allen anderen Routen
zu etablieren

Profeſſor Gannett der Vizepräſident der amerikaniſchen
geographiſchen Geſellſchaft meinte daß Peary materiell wie
geiſtig und phyſiſch am beſten von allen Forſchern für
die Entdeckung vor bereitet geweſen ſei Damit ſei
aber nicht geſagt daß Cook den Pol nicht erreicht habe Jn
England iſt man geneigt Peary mehr zu glauben
als Cook Doch hält man in bezug auf den erſteren mit
der Meinung noch etwas zurück

Vergleichshalber dürften folgende Zahlen intereant ſein
Peary verließ die Etah Bai am 18 Auguſt 1908 erreichte den Pol
am 6 April 1909 und kam nach Labrador zurück am 6 September
1909 Cook verließ Annaſtock das 20 Meilen von Etah entfernt
liegt am 19 Februar 1908 und erreichte den Pol am 21 April
1908 Er kam nach Greenland zurück am 21 Mai 1909

Hier und da beſchäftigt ſich noch immer ein Blatt mit
Dr Cooks Entdeckung des Nordpols Als das Jntereſſe all
mählich ſchon etwas abgeflaut war traf zu ſpäteſter Stunde
die üherraſchende Meldung aus Amerika ein auch der be
kannte und ſehr verdiente Nordpolfahrer Peary habe die
gleiche Glanzleiſtung vollbracht Das erſte Gefühl das
ſich der Kritiker Fachmänner und Tagesſchriftſteller bemäch
tigte war man habe es mit einem

Schwindler
oder milder ausgedrückt mit einem Myſtifikator zu tun
Der Petit Parifien gibt e ehr begreiflichen Gefühle
beredten Ausdruck wenn er ſchreibt Um die Wahrheit zu
ſagen hat man ſich geſtern abend beim Empfange des
erſten Telegramms gefragt ob es wirklich vom Kommodore
Pegreſtammte



deutenden Wirtſchaften in Bochum welche ſich nicht an die Ver
träge gehalten hatten ſei ſoeben die Bierlieferung entzogen und
die Wirte ſeien ſomit kaltgeſtellt Der Zonentag begrüßt dies mit
lebhaftem Bravo und erklärt an den erhöhten Bierpreiſen feſt
halten zu wollen

Leipzig 7 Sept Der zwiſchen den Brauereien und den Gaſt
wirten ausgebrochene Bierkrieg iſt in ein neues Stadium getreten
Von einer Seite die nicht genannt ſein will iſt den Gaſt
wirten ein Darlehn von drei Millionen Mark zur
Verfügung geſtellt worden Durch die Ablöſung der ſogenannten
Brauereidarlehne ſoll es den in Frage kommenden Wirten er
möglicht werden die Forderungen der Ringbrauereien ohne Nach
teil für ihr Geſchäft abzulehnen Die Gaſtwirte werden bereits
heute über das Angebot Beſchluß faſſen Wie verlautet iſt die
Stelle die das Angebot gemacht hat eine hieſige Großbank

Herr Triole
Ueber die Annonce die ein Herr Triole erlaſſen

hat in der er und ſeine Gemahlin eine Reiſebegleiterin
ſuchten und über das Schreiben das dieſer Herr an eine
junge Hamburger Dame ſandte die ſich auf dieſe Annonce
hin meldete haben wir bereits berichtet Wie jetzt bekannt
wird iſt dieſer Herr der anti ſemitiſche Reichs
tagsabgeordnete Wilhelm Schack

Auf einen Artikel den die Handlungsgehilfen Zeitung
über dieſe Vorgänge unter der Spitzmarke Herr Reichs
tagsabgeordneter Wilhelm Schack und die ſittlichen Ge
fahren der Frauenarbeit bringt ſchreibt die Neue
Hamburger Zeitung

Daß die Antiſemiten mit ihren Führern nicht immer Glück
gehabt haben iſt ja bekannt Von deren Gegnern haben manche
dieſe oder jene Antiſemiten Affäre benutzt um ſich für die per
ſönliche Kampfesmethode der Antiſemiten zu revanchieren
Dazu möchten wir nicht raten ſondern im Gegenteil im Jntereſſe
des Anſehens des Reichstages wünſchen daß es dem Abg Schack
möglich wäre zu zeigen daß er zu Unrecht beſchuldigt wurde

Neue Ortsklassen
Aus Breslau wird der Tägl Rundſchau gemeldet
Auf eine vom Bürgerverein der oberſchleſiſchen Stadt

Roſenberg an das Staatsminiſterium gerichtete Eingabe um
Einreihung Roſenbergs in die dritte Servisklaſſe hat den
Oppelner Nachrichten zufolge der Finanzminiſter geant

wortet daß für Preußen eine veränderte allgemeine
Regelung der Ortsklaſſeneinteilung im
Miniſterium erwogen werde von Anträgen an
das Staatsminiſterium auf Einreihung einzelner Orte in
eine andere Servisklaſſe müſſe daher einſtweilen abgeſehen
werden Wahrſcheinlich kommt das neue Geſetz im
Herbſt in den Landtag

Polenſanatismus wicler Zeppelin
Während das geſamte deutſche Volk ohne Unterſchied

der Partei ſich der Leiſtungen und Erfolge des Grafen
Zeppelin freute waren die Polen von Anfang an Gegner
Zeppelins Jede Havarie der Zeppelinſchen Luftſchiffe wurde
in der polniſchen Preſſe mit hämiſchen Bemerkungen gloſ
ſiert jeder Propellerbruch mit Jubel begrüßt Während der
3 III auf der Fahrt nach Berlin in Bitterfeld landen

mußte durchlief die polniſchen Blätter ein Spottgedicht mit
v Frommen Wunſche Mög den Z III der Teufel

olen
Alle dieſe Vorkommniſſe hinderten die polniſche

Reichstagsfraktion nicht zu dem Beſuche des
Ballons in Friedrichshafen neun Mitglieder zu entſenden
von denen mehrere zu den Luftfahrten ausgeloſt wurden
Dadurch haben dieſe Neune inbeſondere aber der polniſche
Volksparteiler Kulerski den Zorn der polniſchen
Preſſe erregt die entrüſtet fragt ob die Vertreter des
polniſchen Volkes nichts beſſeres zu tun hätten und höhniſch
bemerkt ob das ihre einzige poſitive Leiſtung ſei Zur Be
ſichtigung des Zeppelinſchen Luftſchiffes ſeien die Herren
er erſchienen als zu den Beratungen über die neuen

Steuern

Eine Folge des Kaffeezolls
Der Abſchluß eines Handelsvertrages

mit Braſilien iſt infolge der Erhöhung des deutſchen
Kaffeezolles in Frage geſtellt

Ein ſolcher Vertrag müßte wenigſtens die Feſtlegung
der Meiſtbegünſtigung enthalten auf die heute Deutſchland

un

Der Londoner Nordpolforſcher Sir Georges Mares
meint das Zuſammentreffen der angeblichen zweimaligen
Entdeckung des Nordpols könne damit erklärt werden daß

Cook durch Eskimos von Pearys Erfolg erfuhr und
W heimwärts eilte um die Priorität zu bean
pruchen

Der Korreſpondent des Daily Chronicle greift Dr Cook
heftig an Dr Cook habe ihm geſagt Rasmuſſen hätte beide
Eskimos die mit ihm den Nordpol erreichten geſprochen
Rasmuſſen dementiert energiſch dieſe Behauptung Strom
grens Vertrauensäußerungen ſeien ihm dem Korreſpon
denten rätſelhaft Stromgren ſagte dem Korreſpondenten
Jch ſah weder Cooks Manufkripte noch geographiſche

Meſſungen nur ein Papierſtück das wiſſen
ſchaftlich wertlos war Sverdrup ſah ebenfalls
das Tagebuch nicht Cook fährt der Korreſpondent fort hat
als Beweis nur ſeine eigene Behauptung Als Motiv ſeiner
eventuellen Täuſchung wird Gewinnſucht vermutet
Ueber eine Million Mark ſind ihm bereits für
Vorleſungen angeboten Von Kapitän Bartlett von Pearys
Schiff Rooſevelt das ſich auf der Fahrt nach Chateaubai
Labrador befindet iſt die Nachricht eingetroffen daß
eary keine Spur von Cook gefunden hat Der
ekretär des Arktik Klubs Bridgman der gegenwärtig in

Maſſachuſetts bei ſeiner Schweſter auf Beſuch weilt erklärte
als er um ſeine Anſicht über die Bedeutung der erfolgreichen
Expedition Pearys zum Nordpol befragt wurde Jch habe
nie gezweifelt daß Kommodore Peary den Nordpol er
reichen würde Jch habe immer das Gefühl gehabt daß
dies das Ziel ſeines Lebens war Weitere Be
merkungen erklärte Bridgman zurzeit noch nicht machen zu
können Ueber ſein eigenes Verdienſt an der Expedition

ſprach ſich Bridgman mit größter Beſcheidenheit aus
ndem er ſeine Arbeit mit der eines Schreibgehilfen ver

glich der ſich freut wenn der Zweck der von ihm geleiſteten
Arheit erfüllt iſt

4

und Braſilien mangels eines Abkommens im gegenſeitigen
Verkehr nicht Anſpruch machen können wenn ſie auch tatſäch
lich im großen und gänzen nur nicht im Verhältniſſe zu
den Vereinigten Staaten gewährt wird Bei einer Ver
ſtändigung mit Braſilien müßte die Bevorzugung Nord
amerikas fallen Jndem jedoch das Deutſche Reich den
Hauptausfuhrartikel Braſiliens mit einer Zollerhöhung be
dachte hat es wie die Freihandelskorreſp betont klar zum
Ausdruck gebracht daß es ſich bei der Normierung des Kaffee
zolles lediglich von finanziellen Erwägungen leiten läßt
ihn aber niemals als Kompenſationsobjekt
bei Handelsvertragsver handlungen benutzen wird Der
Hauptgrund für Braſilien in ein Handelsvertragsverhält
nis mit Deutſchland zu treten iſt alſo weggefallen da es die
Meiſtbegünſtigung auch ohne Vertrag genießt und Deutſch
land keinen Rechtsgrund hat gegen die Bevorzugung der
Vereinigten Staaten etwas zu unternehmen

Ueber die Anmeldung von Tabaken
nach dem neuen Wertſteuergeſetz herrſchen vielfach irrige
Anſchauungen da der ungeſchickte Wortlaut des neuen
Tabakſteuergeſetzes ſelbſt in Fach und Juriſtenkreiſen zu
Jrrtümern Anlaß gibt Die Südd Tabakztg hebt daher
folgendes hervor

Nach der Nachverzollungsordnung S A4 hat derjenige die Waren
anzumelden der 1 Tabake im Beſitz oder Gewabrſam hat die der
Nachverzollung oder Nachverſteuerung unterliegen Das können
alſo nur bereits verzollte Tabake ſein denn unverzollte Tabake
die noch unter dem Händler liegen ſei es in einer öffentlichen
Niederlage oder in einer Privatniederlage unter amtlichen Mit
verſchluß unterliegen einer Nachverzollung nicht ſind hierunter
alſo nicht zu verſtehen 2 Jeder Verarbeiter der am
15 Auguſt 1909 unverzollte ausländiſche Tabakblätter in einer
öffentlichen Niederlage der ſie alſo für ſich unter ſeinem
Namen dort liegen hat oder in ſeinem Privatlager
unter amtlichen Mitverſchluß lagern hat Dieſe letztere Be
ſtimmung namentlich wird immer falſch verſtanden Für dieſe
Beſtimmung iſt das Muſter Nr 5 vorgeſchrieben und auch daraus
geht hervor daß nur der Fabrikant anzumelden hat der den
Tabak in ſeinem Namen in einer öffentlichen Niederlage oder in
ſeiner eigenen Tranſitniederlage hat denn es heißt ausdrücklich in
der Aufſchrift zur Anmeldung Unverzollt in einer öffentlichen
Niederlage oder dem Privatlager des Anmelders Die Be
ſtimmung dieſes S 4 der Nachverzollungsordnung hängt zuſammen
mit der Beſtimmung des 8 2 Abſatz 3 des Geſetzes worin es
heißt Die Feſtſtellung des Zollzuſchlags erfolgt beim Uebergange
des Tabaks in die Hände des Verarbeiters und mit
S 4 der Ausführungsbeſtimmungen worin es heißt Vom Ver
arbeiter in eine öffentliche oder in einer Privatniederlage ge
brachte Tabake unterliegen ſofort bei der Einlogerung der Wert
feſtſtellung

Der Tabak geht in die Hände des Verarbeiters über
entweder wenn er für dieſen verzollt oder ihm mit Begleit
ſchein 2 zugeſandt wird oder wenn ihn der Verarbeiter unter
ſeinem Namen in eine öffentliche Niederlage oder in ſeine
Privatniederlage übernimmt

Zum Ableben des Herrn von Stubenrauch
Aus Anlaß des Hinſcheidens des Berliner Polizeipräſi

denten von Stubenrauch ſind der Witwe ſowie dem Polizei
präſidium zahlreiche Beileidstelegramme und Schreiben zu
gegangen Der Kaiſer den die Trauerbotſchaft während
der Flottenmanöver auf hoher See traf telegraphierte von
Arkona an Frau v Stubenrauch

Soeben erhalte Jch die Nachricht vom Ableben Jhres
Gatten und ſpreche Jhnen ſchmerzlich bewegt Meine aufrich
tigſte Teilnahme aus Seine treuen in hervorragenden
Stellungen bewährten Dienſte werde Jch nie vergeſſen

Wilhelm I
Der Reichskanzler v Bethmann Hollweg drahtete aus

Schloß Hohenfinow an die Witwe Jch bin tief erſchüttert
durch die Nachricht von dem Verſcheiden Jhres Gemahls Er
war mir ein alter lieber und treuer Freund Seine Ver
dienſte um ſeinen geliebten Teltower Kreis und darüber
hinaus um unſer ganzes Vaterland ſind uns allen unvergeß
lich und laſſen uns den Verluſt nur um ſo tiefer und uner
ſetzlicher empfinden

Aus den Kolonien

Engliſch deutſche Rachbarlichkeit
in Südafrika

Jm Dezember des vorigen Jahres plünderte eine Ein
geborenenbande unter Abraham Rolf einem Anhänger
des bekannten Morenga viele Farmen in den ſüdlichen

Jn Amerika haben ſich ſofort zwei Lager gebildet
von denen die eine Partei zu Cook die andere zu Peary
hält Die Stimmen der maßgebenden Perſönlichkeiten gehen
dahin daß man aber wie von Cook ſo auch von Peary
ausführliche Nachrichten abwarten müſſe ehe man die Ent
deckung des Nordpols als endgültig vollzogen betrachten
könne Man kann aber ſagen daß die Nachricht Pearys
ein weit größeres Jntereſſe hervorgerufen hat
als vor einigen Tagen die Meldung Cooks

Peary iſt in Amerika ſehr populär Sowohl in der
amerikaniſchen Marine als auch in den Geographiſchen Ge

en iſt er als ernſt zu nehmender mutiger Forſcher
ekannt

Ein amerikaniſcher Admiral geriet bei dem Eintreffen
der Mitteilung in die größte Begeiſterung ſo daß er aus
rief Ein Hurra für Peary Jch kenne Peary per
ſönlich ſeit langer Zeit Er hat für ſeine Expedition ſich
auf das beſte vorbereitet ſeine Ausrüſtung war voll
ſtändig

Unter den Maſſenartikeln der deutſchen Blätter
endlich über den Nordpol fördert folgendes niedliche kleine
Gedicht der Tägl Rundſchau eine Abwechſelung

Nordpol

Es iſt ein kleiner Angelpunkt
Wo man nicht angeln kann
Hängt Ernſt Bluff Blut und Ewigkeit
Und Phantaſie daran

Es friert und ſchwimmt und ſchwimmt und friert
Und keiner weiß von was
Nur daß es weit Sogar ſehr weit
Und etwas kalt und naß
Der Cook verſtaut den Reiſebrief
Der ſchwimmt Aus Eiſesbette
Reckt ſich da was und Peary meint
Uir machen da Doublette

Grenzbezirken Deutſch Südweſtafrikas und verüGreueltaten Um der Beſtrafung zu tgeben e gheriin
Bande über die Grenze geflüchtet und t engliſ geh

nie de enabei haben die Banditen indes die RechnunWirt gemacht nung ohne denDas Oberlandesgericht zu Kadie Aus lieferung der ganzen Gefechte In jetzt

Deutſche Reich beſtätigt das
Kleine politiſche Nachrichten

Kaiſerparade

Bei Stuttgart fand am Dienstag vor dem Ka
und einer großen Zahl weiterer Fürſtlichkeiten die Pa
württembergiſchen Armeekorps ſtatt
Zur Verwaltungsreform

Der in Neurode ſtattfindende MittelſchleſiStädtetag nahm eine Reſolution an der Oberpräſident d
als Mitglied der Jmmediatkommiſſion zur Vorbereitun

iſerparade der

Verwaltungsreform für Nichtänderung der Aufſichts v
Zuſtändigkeitsverhältniſſe der ſtaatlichen Verwaltungsorgane
gegenüber den Städten unter 10 000 Einwohnern eintreten

Mißtrauensvotum für einen Zentrumsmann
Jn Reichenbach erſtattete Zentrumsabgeordneter

Dr Fleiſcher in einer Wählerverſammlung den Rechenſchafts
bericht Als nach ſcharfen Angriffen gegen ihn unter jubelndem
Beifall der Antrag geſtellt wurde Fleiſcher habe durch ſeine Hal
tung in der Finanzreform das Vertrauen der
Wählerſchaft verloren ſchloß der Vorſitzende Amts
gerichtsrat Maiß eiligſt die Verſammlung

Ausland

Aeberfall auf den engliſchen Miniſter
präſtdenten

Miniſterpräſident As quith der das Wochenende mit
Miniſter Gladſtone auf Schloß Lympue bei Folkeſtone ver
brachte wurde einer Meldung aus London zufolge am
Sonntag auf dem Heimwege von der Kirche von drei
Stimmrechtlerinnen überfallen die ihm den
Hut vom Kopfe ſchlugen

Auch Gladſtone wurde nachmittag auf dem Heimwege
vom Golfſpiel von denſelben Weibern tätlich angegriffen
Abends als die Familie Asquith beim Eſſen ſaß flogen
zwei große Steine durch die Scheiben des geſchloſſenen Fen
ſters in den Eßſaal Die Suffragetten die ſie geſchleudert
hatten flüchteten in ein Boot und fuhren davon

Eine Enktſcheidungsſchlacht bei El Arba
in Sicht

Nach Depeſchen aus Melilla vom 6 d M haben die
Proviantzüge auf der Hinfahrt wie auf der Rückfahrt nur
wenige Schüſſe aus der Wolfsſchlucht erhalten Dieſe Tat
ſache ſcheint zu beweiſen daß auf dem Guruguberge bloß
einige Schildwachen der Mauren zurückgeblieben ſind um
die Vewegungen der ſpaniſchen Truppen zu überwachen
während die Harka ſich in der Richtung auf Nador und
Seluan entfernt Mithin konzentriert ſich das Jntereſſe des
Feldzuges jetzt auf El Arba

Nach dieſem Lager ſind die Truppen der Di viſion
Oroczo abgegangen Vorausſichtlich ſteht hier eine große
Schlacht bevor Als eine Rekognoszierungskolonne geſtern
in das Lager zurückkehren wollte wurde ſie zweimal von
Mauren angegriffen Oberſt Fernando Blanco kam von
El Arba mit einem Bataillon Jnfanterie etwa 50 Reitern
und einer Batterie der Kolonne zur Hilfe und griff den
rechten Flügel des Feindes an um ihm den Rückzug ab
zuſchneiden Die Mauren entflohen und ließen etwa zwanzig
Leichen auf dem Schlachtfelde zurück

Neuwahlen in Oeſterreich
Wie tſchechiſche Blätter melden gilt es in Wien an

maßgebender Stelle für ſicher das öſterreichiſche Parlament
und den böhmiſchen Landtag falls es nicht gelingt beide
arbeitsfähig zu machen aufzulöſen

Die Neuwahlen würden dann nicht mehr von der
jetzigen Regierung durchgeführt werden

Das britiſche Poſtminiſterium
übernimmt am Mittwoch ſechs von der Marconi Geſellſchaft
errichtete Aferſtationen für drahtloſe Telegraphie
und erwirbt von der Geſellſchaft auf 14 Jahre das Recht
des drahtloſen Verkehrs mit den in den Gewäſſern des Ver
einigten Königreichs liegenden Jnſeln

e ceceàe2ceà35

Halle und Amgebung
Halle a 8 September

Verschoben
Die vom Liberalen Verein auf Freitag nach den

Kaiſerſälen einberufene Wahlverſammlung kann nicht
ſtattfinden da einer der Referenten Herr Reichstags und

t

Die Verſammlung wird nunmehr in der nächſten Woche

abgehalten

Der Verwaltungsbericht des städtischen
Slektrizitätswerhes

iſt ſoeben erſchienen Wir entnehmen dem mit Tabellen und We
bigen graphiſchen Darſtellungen reich ausgeſtatteten Heft folge

Angaben

im Betriebsjahre 1908 4 398 592 wovon etwa 3 auf Gleichſtrom

4 auf Drehſtromabgabe entfielen igtDie Steigerung der Stromabgabe ſeit 1902 ze
ſich in folgenden Zahlen Es wurden im Jahre 1902 verbrau
955 463 Kilowattſtunden 1904 2059 449 Kwſtdn 1906 3 403 vo
Kwſtdn Von den im Betriebojahre 1908 abgegebenen 4398
Kwſtdn wurden 2231 384 für Licht und 2 167 208 für Kra
verbraucht

Landtagsabg Dr Wiemer an dieſem Tage verhin
dert iſt

Die Anzahl der verbrauchten Kilowattſtunden betrug
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IJnsgeſamt erzeugt wurden 6 023 860 Kwſtdn Der mittlere
Jahreswirkungsgrad betrug hinſichtlich der Abgabe an die Netze
dund 85 Proz d h es gingen 15 Proz der erzougten Energie
durch Umformung in Gleich oder Drehſtrom bezw durch Ladung
der Akkumulatorenbatterien verloren Jn den Netzen ſelbſt gingen
rund 14 Proz der an dieſe verausgabten Energie verloren

Die niedrigſte Stromerzeugung in Werk und Strom
abgabe an die Netze fand am 30 Juni/1 Jult des Vorj ſtatt
mit 11 780 bezw 8690 Kilowattſton Die höchſte Stromerzeu
gung erfolgte am 21 /22 Dezember 1908 mit 29 090 bezw 27 010
Kilowattſtdn Für die beim Abnehmer abgegebene Kilowatt
ſtunde ſind durchſchnittlich 6,4 Kilogr Braunkohle verfeuert

worden 2Mit beſonderer Sorgfalt iſt in dem Berichte die Dar
ſtellung der

wirtſchaftlichen Ergebniſſe
vehandelt worden und es ergibt ſich daraus zur Evidenz daß
unſer ſtädtiſches Elektrizitätswerk trotz der kurzen Zeit ſeines Be
ſtehens ſich als eine recht gut rentierende Anlage er
weiſt Dieſe Feſtſtellung iſt um ſo bemerkenswerter als das
Halleſche Elektrizitätswerk tatſächlich unter den deutſchen Städten
die billigſten Tarife aufvweiſt
wohl als die Stadt können mit dieſem Ergebnis zufrieden ſein

Die vereinnahmten Stromgeldbeträge haben
ſich geſteigert von 270 166,49 Mk i J 1902 auf 882 137,38 Mk
im Berichtsjahre Die allgemeine Depreſſion des Wirtſchafts
lebens i J 1908 zeigt ſich darin daß gegen 1907 die bisher
geringſte Jahreszunahme der Stromgeldeinnahmen zu beobachten
war nämlich 64 018,86 Mk während ſie in den Jahren 1904 bis
1907 jährlich über 100 000 Mk betrug

Der vereinnahmte Durchſchnittspreis betrug für
Licht 28,4 Pfg für Kraft 11,9 Pfg pro Kilowattſtunde Der
Durchſchnittspreis von Licht und Kraft iſt ſeit dem Beſtehen des
Werks beſtändig geſunken Er betrug 1901 32,3 Pfg
1903 26,4 Pfg 1905 22,6 Pfg 1907 20,1 Pfg 1908 19,8 Pfg

Der Ueberſchuß des Betriebsjahres 1908 beträgt 285 927,61 Mk
und übertrifft den anſehnlichen Ueberſchuß des Vorjahres noch
um 31 297,05 Mk oder um rund 12,29 Proz An die Kämmerei
kaſſe wurden hiervon 170 000 Mk abgeführt

Jn Prozenten des Anlagekapitals ausgedrückt beträgt der
Bruttoüberſchuß in dieſem Berichtsjahre 12,36 Proz Das
Werk hat alſo bereits im 7 Betriebsjahre eine Bruttover
zinſung von

126 Prozent des Anlagekapitals
erbracht Unter Berückſichtigung der herausgewirtſchafteten und
zur Tilgung verwendeten Summen uſw ſowie der reichlichen
Ausſtattung des Reſervefonds könnte man ſogar eine Brutto
verzinſung von rund 14,55 Proz errechnen

Die Ausſichten für das kommende Betriebs
jahr ſind günſtig zu nennen Die erſten drei Monate des
Betriebsjahres 1909 haben ſchon ein Mehr an Stromgeld gegen
über den entſprechenden Monaten des Vorjahres von 19 717,85
Mark erbracht Vorausſichtlich wird die etatsmäßige Stromgeld
einnahme um etwa 30 000 Mk überſchritten werden

Kein Zeppelin Besuch
Die Magdeburgiſche Zeitung gab jüngſt den Jnhalt

einer UAnterredung zwiſchen ihrem Vertreter und dem
Direktor Cols mann von der Luftſchiffbaugeſellſchaft
Zeppelin in Friedrichshafen a B bekannt Direktor

Colsmann ſollte geäußert haben daß er nächſtens mit dem
Luftkreuzer auch nach Magdeburg kommen werde Die
Redaktion der Saale Zeitung hatte ſich unter Bezugnahme
auf dieſe Mitteilung mit der Bitte um Auskunft nach
Friedrichshafen gewendet ob der Luftkreuzer bei dieſer
Gelegenheit auch Halle überfliegen werde Auf dieſe An
frage ging heute folgendes Antwortſchreiben ein

Friedrichshafen a 6 Sept
Auf Jhre werte Anfrage müſſen wir Jhnen mit

teilen daß eine Fahrt nach Halle oder nach Magdeburg
nicht geplant iſt und wohl ſchwerlich dieſes Jahr
ausgeführt werden dürfte

Hochachtungsvoll
Luftſchiffbau Zeppelin

Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung

Dr Eckener

Wenn der Wirt nichts machen läßt
Die meiſten Streitigkeiten zwiſchen Vermieter und

Mieter entſtehen deshalb weil der Hauswirt die von dem
Mieter für notwendig erachteten Reparaturen nicht aus
führen läßt Nach dem im 8 536 des Bürgerlichen Geſetz
buches ausgeſprochenen Grundſatze hat der Vermieter die
Wohnung dem Mieter in einem zu dem vertragsmäßigen
Gebrauche geeigneten Zuſtande zu überlaſſen und ſie wäh
rend der Mietzeit in dieſem Zuſtande zu erhalten Aus
beſſerungen die im Laufe der Miete erforderlich werden
hat alſo grundſätzlich der Vermieter zu tragen Der
Mieter braucht Verſchlechterungen der Wohnung die durch
den vertragsmäßigen Gebrauch herbeigeführt werden nicht
zu vertreten Für eine Beſchädigung hat der Mieter nur
Zzann aufzukommen wenn ſie auf ſeinem oder ſeiner Leute

Verſchulden beruht Werden z B Fenſterſcheiben einge
den ſo muß ſie der Wirt erſetzen werden Decken Fuß
öden Tapeten infolge der natürlichen Abnutzung ſchadhaft

J hat er die notwendigen Reparaturarbeiten ausführen zu
jaſſen Läßt nun der Wirt der ihm obliegenden Verpflich
fung zuwider nichts machen ſo ſoll der Mieter ihm eine be
immte Friſt mit der Erklärung ſetzen daß er nach Ablauf
er Friſt die Reparaturen auf Koſten des Hauswirts vor

nehmen laſſen werde Den verauslagten Betrag kann er
u der Mietzahlung in Abzug bringen Jn den Formular
i etverträgen die dem Mieter eine Fülle von Verpflich
ſchen auferlegen und ſeine Rechte nach Möglichkeit be
Hränken pflegen jedoch abweichende Vereinbarungen vor
winn zu ſein Nach dem Wortlaut dieſer Verträge fallen
Iriſt die gewöhnlichen Reparaturkoſten dem Mieter zur Laſt
ſuſte iſt es regelmäßig dem Mieter verboten wegen der ihm
ne ehenden Erſatzanſprüche Abzüge von dem Mietszins zu
a Der Mieter der die von ihm bezahlten Koſten zur
ände nung bringen will läuft alſo Gefahr wegen unvoll

tra iger Mietzahlung exmittiert zu werden Wer Ver
ihr mit den bezeichneten Klauſeln unterpäter macht ſich ſelbſt recht los Er kann ſich

er nicht darauf berufen das er die vielen langen und
enggedruckten Pargar rgeleſen habe Paragraphen des Formularvertrages m

W Der Stadtarzt2 Ort Profeſſor Dr d vriogre iſt bis
urlaubt

Die Stromabnehmer ſo

n

Auszeichnung Dem penſionierten Oberbriefträger Eduard
Bartholomäus hier iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Gabelsbergerſcher Stenographenverein gegr 1859 ADonnerstag den 2 September hielt der frühere Seeſahrer ver

Konrad Thiede vor den zahlreich erſchienenen Mitgliedern
einen ſehr anziehenden Vortrag über Die Wegweiſer auf dem
Rücken des Meeres Der Vortragende gab ein anſchauliches Bild

der Handhaben deren ſich die Seefahrer bedienen um auf dem
gefährlichen Seewege durch Klippen und Brandungen bei Tag und
Nacht ſich zurecht zu finden und das beſtimmte Ziel ſicher zu er
reichen Jn die Dienstag den 7 Sept und Freitag den
10 Sept in der Schule in der Frieſenſtraße beginnenden An
fängerunterrichtsabſchnitte für ältere und jüngere Herren können
noch Teilnehmer eintreten

c

Gerichtsverhandlungen
Die Leiden eines Kindes

Leipzig 6 Sept Wegen Kindesmißhandlung hatte ſich die
Schneiderin Margarete Luiſe Winkler aus Schönefeld zu verant
worten die ſich in unerhörter Weiſe an ihrem 3 jährigen Stief
kinde Kurt Wollſchläger vergriffen hatte Nach den Zeugenaus
ſagen war der Knabe verſchiedentlich mit allen möglichen Gerät
ſchaften braun und blau geſchlagen worden Das Wimmern des
Kindes wurde auch außerhalb der Wohnung gehört Jn der Ver
handlung ſuchte die Angeklagte ihre Erziehungsmethode dadurch
zu rechtfertigen daß ſie angab ſie habe dem Kinde ſeine Un
ſauberkeit und Angezogenheit abgewöhnen wollen Auf Grund
des geradezu erdrückenden Beweismaterials wurde die Ange
klagte zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt

Provinzial Nachrichten

Die Mörder des Försters
Erfurt 7 Sept Die Polizei in Gehren Schwarzburg

Sondersh erbat fich geſtern nachmittag telephoniſch den Erfurter
Polizeihund um mit deſſen Hilfe dem Mörder des Forſtaufſehers

Walther auf die Spur zu kommen Sofort reiſte ein Be
amter mit dem Polizeihunde nach Gehren ab Nachdem das
Tier am Tatorte die Spur erhalten hatte lief es nach dem ziem
lich weit entfernten Orte Gillersdorf und ſtöberte dort den als
Wilverer bekannten Gelegenheitsarbeiter Bergmann in ſeiner
Wohnung auf Dann ſtellte es noch den aus Friedersdorf ge
büxtigen Gelegenheitsarbeiter L u tz Beide wurden feſtgenommen
Sie haben bereits Geſtändniſſe abgelegt

Lutz hatte den Forſtaufſeher tätlich angegriffen Während er
mit ihm im Handgemenge war ſchoß Bergmann den Beamten
meuchlings nieder Der Erfurter Staatsanwalt hat die beiden
Mörder bereits vernommen

Drei Knaben durch einen Kanonenſchlag verletzt
Staßfurt 6 Sept Beim Spiel mit Feuerwerkskörpern er

litten heute nachmittag durch einen plötzlich losgegangenen
Kanonenſchlag drei Knaben Verletzungen von denen einer der
13jährige Biſchoff in das Krankenhaus gebracht werden mußte
Er hatte ſich gerade über den Feuerwerkskörper gebeugt um der
Urſache des Verſagens desſelben nachzuforſchen als plötzlich der
Schuß losging und die ganze Ladung dem Knaben ins Geſicht
flog Auf telephoniſche Anfrage im Krankenhauſe wurde mitge
teilt daß leider wenig Hoffnung auf Erhaltung des Augenlichts
beſteht

Die beiden anderen Knaben kamen mit leichten Brandwunden
davon

Weißenfels 7 Sept Die Einführung unſeres
neuen 1 Bürgermeiſters Daehn in ſein neues Amt
wird am 21 September d J vormittags in öffentlicher Sitzung
der Stadtverordneten durch den Regierungspräſidenten v Eiſen
hart Rothe erfolgen

Rodleben 6 Sept Schabernack Jn der Nacht
zum Sonnabend ſind dem Koſſaten Auguſt Hennemann hier zum
dritten Male die Räder vom Pfluge auf dem Felde geſtohlen
worden desgleichen vier Stränge und Abſtreicher

RNienburg 6 Sept Mißerfolg des Trieb
wagenverkehrs Der Antrag aus hieſiger Stadt den
Triebwagenverkehr nach hier auszudehnen iſt von der Eiſenbahn
verwaltung abſchlägig beſchieden worden und zwar unter Hin
weis darauf daß es ſich bei den Triebwagenfahrten vorläufig
nur um Verſuche handelt außerdem ſei die Benutzung dieſer
Wagen ſo gering daß es überhaupt fraglich ſei ob der Trieb
wagenverkehr ſich werde behaupten können

Naumburg 7 Sept Das Pfarrhaus der Moritz
gemeinde, außer der Kirche eins der letzten Gebäude aus der
Zeit des Moritzkloſters deſſen Propſtei es geweſen ſein ſoll wird
jetzt von ſeinem bisherigen Vewohner geräumt da die Baufällig
keit des ganzen Gebäudes immer augenſcheinlicher wird Schon
ſeit Jahren ſchweben mit der Regierung die Patron der Moritz
kirche iſt Verhandlungen über den Abbruch dieſes alten ehe
maligen Kloſtergebäudes und über die Errichtung eines neuen
Pfarrhauſes Auch wurde vor Jahren ſchon an dieſer Stelle um
Hergabe von Mitteln gebeten um für die arme Moritzgemeinde
einen Pfarrhausbaufonds zu begründen Wer weiß ob nicht bei
dem Abbruch dieſes alten Gebäudes mit ſeinem großen ſtein
belegten Hausflur und Gang und ſeinem alten tiefen Keller noch
manches zum Vorſchein kommen wird was für die Jetzt und
Nachwelt von Jntereſſe iſt Bei der Neuerbauung des Pfarr
hauſes deſſen Standort etwas weſtlicher geplant iſt ſoll gleich
zeitig eine Regulierung der Straßenfront am Moritzberg ſtatt
finden und ſomit wird wohl auch die alte jetzige Pfarrgartenmauer
verſchwinden müſſen

Droyßig 6 Sept Eine neue Frauenſchule
ſoll in Droyßig errichtet und im Oktober 1910 eröffnet werden
ſie wird als Jnternat eingerichtet Die bisherigen Frauenſchulen
in Berlin Poſen und Trier haben ſich günſtig entwickelt

Querfurt 6 September Prinz Adalbert von
Preußen ſoll vorausſichtlich am 19 September in Ziegelroda
zur Jagd wieder eintreffen

Oberröblingen a d 7 Sept Vermißt Am
Sonntag abend 66 Uhr hat ſich die 31 Jahre alte Frieda Lattan
aus der elterlichen Wohnung entfernt und iſt bisher nicht wieder
zurückgekehrt

Eisleben 7 Sept Er mittelte Räuber Am

rod an der Staatsſtraße Grünberg der ſierer Karl EmilFiſcher geboren in Darmſtadt überfallen n beraubt
hatte mit drei Männern zuvor in Göbelnrod gezecht und war be
trunken Die Täter blieben damals unbekannt Geraubt wurden
dem Fiſcher ein Hauſierkaſten mit Kurzwaren ſowie eine Brief
taſche und ein Portemonnaie mit 30 Mk Jnhalt Die Brieftaſche
enthielt außer anderen Sachen den Wandergewerbeſchein des
Fiſcher Heute morgen wurden durch hieſige Polizeibeamte in
der Herberge zur Heimat zwei Perſonen ermittelt die den Raub
ausgeführt haben Es ſind dies der Barbier Max Franke aus
Potsdam und der Arbeiter Paul Wierſchke aus Glandow Franke
iſt im Beſitze des geſtohlenen Wandergewerbeſcheins von Fiſcher
Wierſchke beſitzt die geſtohlene Brieftaſche Beide Täter ſind ver
haftet und dem Kgl Amtsgericht zugeführt worden

Kloſtermansfeld 3 Sept Rentenwohnhäuſer
Nachdem das Projekt der Landbank betr die Errichtung von
Rentenwohnhäuſern in den Gemarkungen Kloſtermansfeld und
Helbra vom Miniſter genehmigt und der Bebauungsplan feſtgeſtellt
iſt iſt ſeitens der Generalkommiſſion der Königl Regierung von
Merſeburg für den 6 und 7 September Termin über Verhand
lungen mit den Gemeinden Kloſtermansfeld und Helbra über die
Regelung der öffentlich rechtlichen Verhältniſſe anberaumt

S Liebenwerda 6 Sept Ein Unglücksfall mit
tödlichem Ausgange trug ſich am Sonnabend nachmittag
hier zu Der Zimmermeiſter Röder aus Dobrilugk kaufte ge
legentlich des Viehmarktes ein Pferd welches er dem Fleiſcher
geſellen Julius Mehnert aus Dobrilugk übergab damit er es
nach dort bringe Der Fleiſcher Hagemann aus Lugau bei Dobri
lugk war auch des Viehmarkts wegen hier und hatte ſein Pferd
verkauft man ſpannte alſo der Einfachheit wegen das Röderſche
neu aufgekaufte vor den Hagemannſchen Wagen und fuhr los
Jn der Schloßäckerſtraße ſcheute plötzlich das Pferd und raſte in
geſtrecktem Galopp die Straße entlang Kurz vor der Molkerei
wurde das Pferd zur Seite geriſſen und der Wagen prallte wuch
tig gegen die Gartenmauer des Molkereigrundſtücks Mehnert
wurde dadurch vom Wagen vornüber geſchleudert und flog eben
falls gegen die Mauer und zwar ſo unglücklich daß er einen
doppelten Schädelbruch erlitt der ſeinen alsbaldigen Tod zur
Folge hatte

Horburg 5 Sept Der Jahrmarkt, auch
Zwiebelmarkt genannt und von altersher bekannt und be
rühmt findet nächſten Mittwoch den 8 September ſtatt

Y Wülfingerode 5 Sept Horniſſen Hier beſteht
eine große Plage durch Pferdehorniſſen Hauptſächlich wurde von
ihnen das Frühobſt heimgeſucht

Bernburg 7 Sept Unter dem Verdacht der
Hehlerei iſt der Rohproduktenhändler Jſidor M hier ver
haftet worden Die Verhaftung hängt mit dem in der Armaturen
fabrik verübten Kupferdiebſtahl zuſammen Der des Diebſtahls
verdächtige Bote der Armaturenfabrik iſt bereits vor ſechs Wochen
verhaftet worden

0 Köthen 7 Sept So viel Militär, wie ſich hier in
den nächſten Tagen einſtellen wird dürfte unſere Stadt ſeit
langem nicht geſehen haben Nach dem vorläufigen Ueberſchlag
ſind etwa 6000 Mann unterzubringen Die erſten Manövergäſte
treffen am 9 September hier ein dann dauert der Aus und
Einmarſch bis zum 14 September Am 10 und 14 September
werden wahrſcheinlich größere Truppenverbände in der Nähe
unſerer Stadt biwakieren

Zerbſt 7 Sept Moorbad Zerbſt Da ſich rings
um unſere Stadt reiche Moorgründe befinden iſt man hier in
beteiligten Kreiſen der Frage der Errichtung eines Moorbades
nähergetreten Das Moor ſoll gründlich unterſucht werden be
ſonders auch daraufhin ob die Beſchaffenheit unſerer Moorerde
mit der in anderen Bädern konkurieren kann oder wie man an
nimmt ſogar beſſer iſt

J Deſſau 7 Sept Die Schonzeit für Bieber
wird von der Herzogl Regierung gemäß S 24 des Jagdpolizei
geſetzes vom 15 Mai 1907 für das Herzogtum Anhalt auf das
ganze Jahr 1909 ausgedehnt mit der Ausnahme daß für den
Amtsbezirk Klieken die Ausdehnung der Schonzeit nur auf den
Monat November erfolgt ſo daß in dieſem Bezirk der Abſchuß
des Bibers für Oktober dieſes Jahres geſtattet bleibt

Deſſau 6 Sept Eine eigenartige Grabſtein
ſchrift die hier viel beſprochen wird befindet ſich ſeit kurzem
auf dem hieſigen Friedhofe 3 an der letzten Ruheſtätte des in
weiten Kreiſen bekannten Architekten Sch Die Jnſchrift lautet
Die Stätte ſei gefeit vor Frevlertritt wo einer ruht dem

frevelnd man das Herz geknickt

Weimar 7 Sept Richtbeſtätigung einer
Lehrerin Das Großherzoglich ſächſiſche Staatsminiſterium
lehnte die Beſtätigung der Wahl einer jungen katholiſchen
Lehrerin als Mitglied des Lehrerkollegiums einer Eiſenacher
Volksſchule mit der Begründung ab daß ſie infolge ihres katho
liſchen Bekenntniſſes nicht die Befähigung beſitze eine volle Lehr
kraft abzugeben bezw in allen Disziplinen Unterricht zu erteilen

Koburg 6 Sept Gräberfunde Bei den Ar
beiten auf der Feſte Koburg wurden auch einige Gräber auf
gelegt Dabei fand man die wohlerhaltene Leiche eines
Freiherrn von Erffa der einſt Kommandant der Feſte war

Koburg 6 Sept Freytags Ahnen Auf Be
v des Herzogs iſt hier die Quelle auf der Nordſeite des

eſtungsberges am ſog Wolfsrangen die Guſtav Freytag im
erſten Band ſeines Romanzyklus Die Ahnen als den
Schauplatz des Zuſammentreffens von Jngos Gemahlin Jrm
gard mit der thüringiſchen Königin ſchildert neu gefaßt
worden und tritt aus einem gewaltigen Felsblock zutage
der mit dem von Lenz in Nürnberg gegoſſenen Bronzebildnis
des Dichters geſchmückt iſt

Greiz 6 Sept Verbotener Flirt Die
Direktion der höheren Töchterſchule hat ſich veranlaßt ge
ſehen da Schülerinnen der oberen Klaſſen verſchiedentlich
mit Schülern perſönlich und brieflich verkehrt haben zu ver
bieten daß die Schülerinnen nach eingetretener Dämmerung
ohne Begleitung Erwachſener auf die Straße gehen Beſuche
von Konditoreien und dergleichen ſind nur in Begleitung
Erwachſener geſtattet Gegen Uebertretung der Verbote
wird die Schulleitung eventuell mit Entlaſſung einſchreiten

s Schleiz 6 Sept Folgen des Bierkriegs
Jn einer reußiſchen Zeitung iſt folgendes Jnſerat zu leſen
Scharfe Eckl Wegen Mangels an Biertrinkern und der

großen Unkoſten behufs Aufrechterhaltung des Betrjebes
bleibt mein Lokal vom 15 d M ab während der Nacht
ſtunden geſchloſſen Moritz Dietz Wirt

Gotha 6 Sept Der Herzog als Schützen
könig Von Reinhardsbrunn kommend ſtattete am Sonn
tag Herzog Carl Eduard in Begleitung des Adjutanten von
Schack und des Kammerherrn von Rürleben dem hiefigen
Schützenfeſt einen Beſuch ab und ſchrieb ſich in das goldene
Buch ein Durch einen Schuß des Schützen Bonſack für das
Los des Herzogs erhielt der Herzog die Würde des
Schützenkönigs

x Leipzig 7 Sept Ein Kindes mord An der29 Auguſt mittags gegen 12 Uhr wurde in der Nähe von Göbeln Mauer des Neuen Johannisfriedhofes wurde geſtern nachmittag
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von Kindern ein Paket mit dem
Mädchens aufgefunden Das Kind war in einen Schuh
karton verpackt

f Leipzig 7 Sept Dangaergeſchenkefür den Rat
Der am 2 Dezember vorigen Jahres verſtorbene Privatmann
Friedrich Albert Schwabe hatte teſtamentariſch der Stadt Leipzig
der Gemeinde Holzhauſen und der Stadt Torgau je eintauſend
Mark vermacht Es hat ſich nun aber herausgeſtellt daß der
RNachlaß des Erblaſſers überſchuldet iſt Da haben die Gemeinden
ſchleunigſt aufs Erben verzichtet

Dresden 6 Sept Der Verbandstag deut
ſcher Köche, dem gegenwärtig die Vereine Berlin
Breslau Dresden Düſſeldorf Hannover Kaſſel Köln
Königsberg Leipzig und Stettin r zahlreiche Einzel
mitglieder angehören beging ier im Palmengartendie Feier ſeines 25 Stiftungsfeſtes Die Mitglieder waren
in großer Zahl in Dresden eingetroffen das auch die Grün
dungsſtadt des Verbandes iſt Mittags fand eine Feſtſitzung
ſtatt abends ſchloß ſich ein n an Morgen beabſich
tigen die Teilnehmer die Sächſiſche Schweiz zu beſuchen

Zwickau 6 Sept Eine Exploſion ſchlagender
Wetter ereignete ſich am Sonntag vormittag auf dem Wil
helmsſchacht II Zwei Bergleute wurden getötet während einer
ſchwere Verletzungen erlitt

Plauen 6 Sept Feuersbrunſt Das be
kannte Pfaffengut in der Pfaffenmühle wurde heute
nachmittag von einem Schadenfeuer heimgeſucht

Vom Eichsfelde 2 Sept Jn Tabakarbeiter
kreiſen des Eichsfeldes herrſcht noch große Beunruhigung
wegen der Einflüſſe die die neue Tabakſteuer auf die Lage
der Zigarreninduſtrie ausübt Die neue Steuer hat in dieſer
Induſtrie völlig veränderte Verhältniſſe geſchaffen Jn einer
Anzahl Fabriken des Eichsfeldes und Filialkbetrieben iſt
Arbeitsloſigkeit Verkürzung der r und leider ſind
auch in einem Betriebe Lohnreduktionen zu ver
zeichnen Jn den Fabrikantenkreiſen iſt man dahin einig
geworden die Einführung neuer Sorten tunlichſt zu ver
meiden was für die Arbeiter erfreulich iſt da die Einfüh
rung neuer Marken in der Regel zu Beſchwerden der Ar
beiter über Schädigungen im Lohn und Arbeitsverhältnis
Anlaß gibt

Vom Eichsfelde 5 Sept Die Wünſchelrute
Während bei Büttſtedt die Wünſchelrute des Landrats
a D von Bülow Bothkamp einen Mißerfolg gehabt hat iſt
durch denſelben Quellenſucher in Hüpſtedt Kreis Worbis
einem ſehr hoch gelegenen Orte Waſſer in ausreichender
Menge gefunden Am 24 April 1906 ſtellte Herr v Bülow
eine ſtarke Waſſerader feſt An der bezeichneten Stelle wurde
ein Brunnenſchacht angelegt und in einer Tiefe von 20 Meter
ſo viel Waſſer gefunden daß es für den Ort genügt Unter
Aufſicht von Regierungsbeamten wurden nochmals 14 Tage
lang Pumpverſuche angeſtellt Es wurde feſtgeſtellt daß der
Brunnen täglich 70 72 Kubikmeter Waſſer liefert

Kaſſel 7 Sept Selbſtmord im Hotel Jn einem
hieſigen Hotel hat ſich ein 28jähriger Mann erſchoſſen der auf den
Namen eines Regierungsbaumeiſters Otto Pfaff aus Charlotten
burg lautende Ausweispaviere bei ſich trug Die Motive zur Tat
ſind unbekannt

e

Leichnam eines neugeborenen

Vermischtes

Eine Zündſchnurfabrik in Flammen
Die Zündſchnurfabrik von Heinrich Mart in Harburg a d

Elbe ſteht infolge einer Exploſion in Flammen
Die Exploſion iſt die Folge eines Blitzſchlages der in der
Webereiabteilung erfolgte Dieſe Abteilung iſt vollſtändig zer
ſtört Da das Feuer gerade in der Mittagszeit ausbrach wurde
weiteres Unheil verhütet

Linda Murri bei Sförnſtjerne Björnſon
Aus Chriſtiania wird uns geſchrieben
Am verfloſſenen Montag hielt vor Björnſons Hofe Auleſtad

ein Automobil dem eine elegante ſüdländiſch ausſehende Schön
heit entſtieg Und obgleich es dem greiſen Dichter zur Zeit ärzt
lich ſtreng verboten iſt Fremde in Auleſtadt zu empfangen ſo
wurde in dieſem Falle doch eine Ausnahme gemacht Die Dame
war nämlich keine andere als die italieniſche Gräfin Linda
Murri die vielgenannte Heldin jener großen Mordaffäre die
während mehrerer Jahre die italieniſche Oeffentlichkeit ſehr leb
haft beſchäftigt und damit geendet hat daß die Gräfin wegen
Anſtiftung zur Ermordung ihres Mannes verurteilt wurde Wäh
rend eines Aufenthaltes in Jtalien gewann Björnſon wie man ſich
erinnert Intereſſe für die Sache und bald auch die Ueberzeugung
daß hier ein Juſtizmord vorliege Durch eine Anzahl zündender
Artikel vermochte er die Wiederaufnahme der Sache durchzuſetzen
und dieſe führte dann zur Freiſprechung der Gräfin Nun
iſt ſie ſelbſt nach dem Norden gereiſt und hat ihrem greiſen gegen
wärtig leidenden Retter perſönlich ihren Dank ausgeſprochen

Eine ſehr zweckmäßige Neuerung Nach dem Beiſpiel New
yorks ſoll nun auch die Reichshauptſtadt eine poſtaliſche Ver
kehrsneuerung erhalten indem die großen Bahnhöfe durch
direkte Tunnels mit den Hauptpoſtämtern verbunden werden
ſollen um auf dieſem Wege die Briefpoſten von Bahnhof zu
Bahnhof expedieren und den Transport auf der Straße mit
Autos und Wagen kaſſieren zu können Vorerſt ſoll der Pots
damer Bahnhof mit dem Hauptpoſtamt in der Franzöſiſchen Straße
verbunden werden Der Tunnel iſt ſo geräumig daß ein Mann
mit einem auf Schienen laufenden Wagen darin ſich bewegen
kann Es ſoll dieſer Tunnel den Anfang zu einem großen Poſt
tunnelnetz bilden

Prinz und Dollarprinzeſſin Jn der Pfarrkirche zu
Dingwall in Roßſhire Schottland wurde das Trauungs
aufgebot für Seine Königliche r Dom Miguel von
Braganza und Miß Anita Stewart aus Chicago
veröffentlicht deren Verlobung ſeinerzeit großes Aufſehenerregte Miß Stewart und re Mutter die eine ſchwer
reiche Amerikanerin iſt wohnen im Schloß Tulloch zu Hing
wall Dies iſt das erſte königliche Aufgebot in Schottland
ſeit der Reformation

Die reſoluten Weiber von Rummelsburg Wie die Weiber
von Windſor durch ihre Luſtigkeit hiſtoriſch geworden ſind ſo dürfte
in Zukunft den Frauen von Rummelsburg der BVeiname die Reſo
luten nicht mehr vorenthalten bleiben Das Stücklein das den
Rummelsburgerinnen dieſes ſchmückende Beiwort eingetragen hat
ſoll der Mitwelt nicht verſchwiegen werden Die rren von
Rummelsburg fanden es angenehmer bei Vier und Karttenſpiel
die Nächte zuzubringen als daheim das trauliche Thegemach mit
der Geſponſin zu teilen Das ging Wochen und Monate lang bis

die Frauen vor Männern zum Kadi liefenSehnſucht nach ihren
und den Wirt wegen Duldung des Mauſchelſpiels
anzeigten Der Mann wurde verurteilt und die Herren
von Rummelsburg ſpielen weiter Nun müſſen die Rummels
burgerinnen die ſich allgemein ohne Ausnahme verſchworen haben
ſo lange zu arbeiten bis ſie ihre Männer nachts wieder bei ſich
haben von neuem auf den Fang ihrer eigenen Männer gehen

Für 45 450 000 Mark Papiergeld verbrannt Die braſilianiſche
Regierung ließ in der letzten Zeit einen großen Poſten Papiergeld
aus dem Gebrauch ziehen unk ihn durch neue Kaſſenſcheine zu er
ſetzen Unter großen Vorſichtsmaßregeln wurden die aufge
ſammelten Kaſſenſcheine an die Oefen der Alfandeza transportiert
um dort unter der ſchärfſten Kontrolle verbrannt zu werden Es
handelt ſich um Scheine im Werte von 19 836 Contos 155 Milreis

45 450 000 Mark nach deutſcher Währung

Die Hand Napoleons Auf einem Marmorpoſtament wird
man künftighin in dem Armeemuſeum zu Paris eine Hand Napo
leons I bewundern können Freilich iſt dies keine einbalſamierte
Hand von Napoleons Körper ſondern es iſt eine Hand von der
den Arc de Triomphe zierenden Rapoleonsſtatue Als im Mai
1871 die Truppen der franzöſiſchen Republik gegen die Kommune
mit Waffengewalt vorgingen wurde dieſem Napoleonsſtandbilde
die eine Hand abgeſchoſſen Frau Roche Sautier hat wie der
Gaulois berichtet damals dieſe Reliquie aufgehoben und zu

ſich genommen um ſie ſpäter dem Armeemuſeum zu vermachen in
dem ſie jetzt zu ſehen iſt

Jn fünf Tagen von Newyork nach London Aus London
wird uns berichtet Die Reiſe von Newyork nach London kann jetzt
in fünf Tagen gemacht werden Dieſe Zeit haben die Paſſagiere
der Mauretania gebraucht die am Montag auf der Station
Paddington eintrafen nachdem ſie Mittwoch von Newyork ab
gereiſft waren Die Abkürzung der Reiſe iſt durch die Eröffnung
eines neuen Hafens in Fiſhguard an der Küſte ron Wales er
möglicht wo die Reiſenden an Land gehen während ſie früher
bis Liverpool fuhren Die genaue Zeit der Reiſe von Newyork
bis London betrug 5 Tage 1 Stunde 41 Minuten die Ueberfahrt
über den Ozean dauerte bei einer durchſchnittlichen Geſchwindig
keit von 25,41 Knoten 4 Tage 14 Stunden 27 Minuten
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Pferdeſport

Rennen zu Berlin Grunewald 1 Jungfernpreis
5000 Mk 1800 Meter 1 v Oppenheims Picador 2 v Schmie
ders Parſifal 3 Dr Lemckes Kohlrabi Tot 21 10 2
Preis von Felixdorf 3000 Mk 3500 Meter 1 Tonns
Perſe Lt Gr Holck 2 Dodels Avignon Beſ 3 v Köppens
Bel Priſon Lt v Keller Tot 17 10 3 Welt mann
handicap 5000 Mk 1200 Meter 1 Beutlers Ria Raſten
berger 2 Graf Henckels Eſther Korb 3 Gr Bnin Bninskis
Griſard Schläfke Tot 80 10 4 Werderpreis 3000
Mark 3000 Meter 1 Biſchoffs Glückauf 2 Föſtens Karl
Franz 3 Geſt Brandwerders Landjunker II Tot 77 10
5 Verloſungsrennen 7500 Mk 1600 Meter 1 Kampf
henkels Cziczuska 2 Beits Ulk Beutlers Kispizi
f v Heintzes Domino Tot 43 10 6 Preis der Mark
10 000 Mk 4500 Meter 1 Dodels Hildegard Roſak 2
v Tepper Laskis Hans Baſtian 3 v Schmieders Turandot
Seiffert Tot 137 10 7 Kisber Handicap 6200

Mark 2000 Meter 1 Lindenſtädts Delmann Shurgold 2
T Germania I Schläfke 3 Gr Henckels Anker Korb

t 94 10
Radfahrſport

Der Sportpark Botaniſcher Garten in Berlin hatte Sonntag
einen glücklichen Tag gutes Wetter eine gefüllte Bahn und glatt
verlaufene Rennen Jn hellen Scharen waren die Zuſchauer er
ſchienen um dem Kampf Fritz Theile gegen die drei Franzoſen
den Weltmeiſter Parent Contenet und Guignard über die
100 Kilometer Strecke beizuwohnen Den Sieg holte ſich Gu i g
nard Von den Fliegerrennen war das Match Arend Schür
mann und Berthet das Hauptereignis Da Schürmann und Arend
gleiche Punktzahl erreichten mußte der erſte Preis geteilt werden
Arend weigerte ſich in einem vierten Lauf zu ſtarten Sehr flott
wurde auch das Hauptfahren und das Prämienfahren erledigt
Die Reſultate waren Eröffnungsfahren 1000 Meter
1 Bettinger 2 Wegener 3 Kendelbacher 4 Süßmilch
Prämienfahren 5000 Meter 1 Techmer 6 Min
5325 Sek 2 Kurzmeier 3 Vierck 4 Kendelbacher 5 Schwab
Hauptfahren 2000 Meter 1 Bettinger 2 Wegener
3 Kudela 4 Schwab Flieger Match 3 Läufe über
1000 Meter nach Punktwertung 1 Lauf 1 Arend 2 Schür
mann 3 Berthet 2 Lauf 1 Arend 2 Schürmann nach
Proteſt Arends 3 Berthet 3 Lauf 1 Schürmann
2 Berthet 3 Arend Geſamtklaſſement 1 Schür
mann Arend mit gleicher Punktzahl Berthet Letzter
Goldenes Rad von Berlin 100 Kilometer hinter Motor
führung Sieger Guignard 1 Std 20 Min 2126 Sek
2 Theile 1480 Meter zurück 3 Parent 2340 Meter zurück 4 Con
tenet 8120 Meter zurück Tandemfahren 2000 Meter
1 Techmer Wegener 2 Kudela Arend 3 Hoffmann Kurz
meier SchwabBettinger

Automobilſport

Das Automobilrennen von Petersburg nach Riga und zurück
das der ruſſiſche Automobilklub veranſtaltet hatle bedeutete für
die deutſche Automobilinduſtrie einen großen Erfolg Nach der
Preisverteilung die in einer Sitzung des Petersburger Automobil
klubs vorgenommen wurde erhielt ein Benzwagen den Preis des
Großfürſten Michael ein Mercedeswagen den Preis des Groß
fürſten Sergius und ein Adlerwagen den Preis des Kriegs
miniſteriums Außerdem verteilte das Verkehrsminiſterium an
die erfolgreichſten Venz und Adlerwagen Diplome

r CCCÜCnÄTÄÖT rwaaaaaaanneraraaanaaaaeneee
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmannz für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umſaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Letzte Nachrichten
Stuttgarter Kaiſertage

Die Parade bei Cannſtadt
Stuttgart 7 Sept Privattelegramm Vom ſchönſten

Wetter begünſtigt fand heute mittag die Kaiſerparade des
13 Armeekorps auf dem großen Exerzierplatze bei Cannſtadt

ſtatt Der Kaiſer wurde als er mit den Königen von
Württemberg und Sachſen dem Prinzen Ludwig von
Bayern Erzherzog Friedrich von Oeſterreich und den übrigen
Fürſtlichkeiten über das Paradefeld ritt von einem überaus
zahlreichen Publikum und den anweſenden Kriegervereinen
mit ſtürmiſchen Hochrufen begrüßt Die Kaiſerin folgte mit
der Königin von Württemberg in einem vierſpännigen
Wagen Nach der Beſichtigung der in zwei Treffen aufge
ſtellten Truppen fand ein zweimaliger Vorbeimarſch ſtatt
Bei dieſem führte der Kaiſer dem König von Württemberg
das Jnfanterieregiment Kaiſer Wilhelm und das Dragoner
regiment Nr 25 der König dem Kaiſer das Grenadier
regiment Nr 122 das Dragonerregiment Nr 26 das Alanen
regiment Rr 19 und das Feldartillerieregiment Nr 13 vor
Graf Zeppelin ritt mit dem König von Württemberg an der
Spitze des Ulanenregiments Nr 19 bei dem er vor kurzem
à la suite geſtellt worden war und deſſen Kommandeur er
von 1882 1885 geweſen iſt Der König von Sachſen führte
dem Kaiſer das Jnfanterieregiment Nr 121 Prinz Ludwig
von Bayern das Feldartillerieregiment Nr 29 Erzherzog
Friedrich von Oeſterreich das Jnfanterieregiment Nr 122
vor Nach der Kritik ritt der Kaiſer die Front der Krieger
vereine ab Anſchließend an die Parade fand eine Früh
ſtückstafel bei dem kommandierenden General Herzog Alfred
von Württemberg ſtatt Heute abend 11 Uhr reiſt der Kaiſer
nach Böhmen zu den großen öſterreichiſchen Manövern

Wrights zweiter Verliner Flug
Ueber 24 Stunde in der Luft

h Berlin 7 Sept Orville Wright führte heute
nachmittag zum weiten Male eine Flugmaſchine auf dem
Tempelhofer Felde einer nach Hunderttauſenden zählenden
Menſchenmenge vor Kurz nach 5 Uhr erſchien der ameri
kaniſche Botſchafter Hill mit ſeinen Damen der Prinz von
Ratibor Oberzeremonienmeiſter von dem Kneſebeck Gene
ralleutnant Frhr v Lyncker General Adjutant des Kaiſers
von Schenk Major von Parſeval ſowie zahlreiche Mitglieder
der Hofgeſellſchaft Nachdem der Motor einer Prüfung
unterzogen worden war wurde die große Maſchine kurz vor
146 Uhr zum Startplatz gebracht wohin die geladenen Gäſte
folgten Um 5 Uhr 51 Min erfolgte der Start nd
Wright erhob ſich ſofort zu einer Höhe von etwa 15 Metern
fortwährend Bogen von bald größerem bald kleineren Um
fange beſchreibend Der Flugapparat ſtieg teilweiſe dabei
bis zu einer Höhe von 50 Metern auf So oft Wright in
die Nähe des Zuſchauerplatzes kam wurde er durch anhal
tende Zurufe lebhaft begrüßt Um 6 Uhr 43 Min erfolgte
die Landung vollkommen glatt nach einer Flugdauer von
51 Minuten 58 Sek Bei dem Verlaſſen des Flugterrains
wurden Wright lebhafte Ovationen dargebracht Morgen
ſollen günſtige Witterung vorausgeſetzt die Flugvorfüh
rungen fortgeſetzt werden

Rücktritt Weckerles
7 Sept Meldung von Louis

Wie in Regierungs
kreiſen verlautet wird das Kabinett Wekerle am
27 September noch vor dem Zuſammentritt des Parla
ments ſeine De miſſion einreichen Jm Laufe der näch
ſten Woche wird ſich Miniſterpräſident Wekerle nach Wien
begeben um dem Kaiſer hiervon Mitteilung zu machen

Montenegriniſch türkiſcher Grenzzwiſchenfall
H Saloniki 7 Sept Nach hier eingetroffenen Mel

dungen haben montenegriniſche Grenz wachen
eine türkiſche Truppenabteilung welche Waſſer holen wollte
überfallen und zwei türkiſche Soldaten getötet
drei ſchwer verletzt

Eiferſuchtsdrama
H Mannheim 7 Sept Eine blutige Schieß

affäre ſpielte fich geſtern auf einer Straße in der Nähe
des Speiſemarktes ab Der Eiſendreher Auguſt Speck gab
nach vorausgegangenem Streit auf die 19jährige Marie
Ort einen Schuß ab der dem Mädchen die Lunge
durchbohrte Die Verletzte wurde in hoffnungsloſem
Zuſtande ins Krankenhaus gebracht Der Täter wurde von
der Menge feſtgenommen und der Polizei übergeben

Aufſehenerregende Verurteilung
Düſſeldorf 7 Sept Privattelegramm Das

Kriegsgericht verurteilte den Hauptmann z D und Bezirks
offizier Fritz Regenſte in aus Hattingen wegen Erregung
öffentlichen Aergerniſſes zu 2 Monaten Gefängnis und
Dienſtentlaſſung ſowie den Soldaten Heinrich Tirre o
hieſigen 5 Ulanen Regiment aus gleichem Anlaß zu 1 Jahr
1 Monat Gefängnis

Die Eheſchließung des Prinzen Miguel von Praganza
H Wien 7 Sept Wie das N W Tagebl erfährt

wird der öſterreichiſche Hof eine Standeserhöhung der Braut
des Prinzen Miguel von Braganza Annita Stuart vor
ihrer Eheſchließung nicht vornehmen Erſt nach erfolgter
Eheſchließuvog ſoll durch irgend einen Schritt die Zugehörig
keit der Gemahlin des Prinzen zur Hofgeſellſchaft in einer
markanten Weiſe gekennzeichnet werden

DamentuohZum Feſte

empyehle prima Ia Qualität in neueſten FarbenFa e iheler n zu elegant Promenadenkleidern
Hä Bitte recht me rr friſche s u ne den linSorten für Herren u Knaben ver igrüne Wuxſ wie Als jedes Maß Proben frei gurſtwaren
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Berliner Börse
relephonischer Bericht der Saale Ztg
3 Uhr 10 Min Kredit 206,37 Diskonto 190,62 Deutsche

ank 247 50 Paketfahrt 130,87 Nordd Llovd 97,62 Russische
Knieihe von 1902 89 75 Laurahütte 191,75 Bochumer Guss
243 25 Harpener 201 Gelsenkirchen 199,25 Berliner Handels

esellschaft 176,20 Baltimore 118,75 Kanada 183 Phönix 192,62
Hresaner Bank 159,50 Schaaffhausen 143,40 Lombarden 23,40

G 237 25 Siemens Halske 229,25 Deutsche Uebersee
175 Luxemburger 212,75 Türkenlose 152,50 Tendenz Befestigt

Am Kassamarkte notierten höher Patzenhofergrauerei 2 Adler Zementfabrik 1,50 Germania Zement 1,50
icsel Zement 50 Sächs Thüring Zement 2 Schwanebeck

Fement 2 Teutonia Zement 2 Vorwohler Zement 5 Sächs Web
stuhl 25 Zeitzer Maschinen 2 Stettiner Vulkan 1,50 Albert
Chem Fabrik 2,25 Höchster Farben 1,25 Leopoldshall Aktien
125 Leopoldshall St B 4,50 Troitsch 3 Ver Petroleum 8,59
Gladbacher Wolle 2 Nordd Wolle 1,75 Segall 2 Calmon Asbest
1,50 Harburg Wien Gummi 21,50 Grube Eintracht 2 Friedrichs
Segen 2 niedriger Nordpark Terrain 20 Mk Park Witz
eben 30 Mk Alsen Zement 2 Dürener Metall 1,50 Pintsch 1,75
nilinfabrik 50 Elberfelder Farben 3,75 Stodiek 2 Neuroder

Kunstanstalt 50 Deutsche Gasglühlicht 6 Gebhardt König 2
Donnersmarckhütte 3 Niederlausitzer Kohlen 2 Osnabrücker
Kupfer 2,50 Langendreer 1,25

Der Sodamarkt
jst unter den Händen des Sodasvndikats dessen Leitung in den
Händen der Akt Ges deutsche Solvaywerke in Bernburg liegrt
gegenwärtig straff organisiert und wird von dem Syndikat unter
einer einheitlichen Kontrolle gehalten

Das Syndikat dessen Bestand noch bis zum Ablauf des
nächsten Jahres dauert hat sich damit einen festen Markt ge
schaffen der auch gegen den Wettbewerb neuer Werke einen
gewissen und nicht unerheblichen Schutz erhalten hat Die
engen Interessen zwischen den Sodabetrieben und dem Kali
svndikat die darin zum Ausdruck kommen dass die Soda
erzeugung Vielfach von Kaliwerken im Nebenbetrieb ertolgt
haben es zur Folge gehabt dass die Schutzherrin des Syndikats
die Akt Ges Deutsche Solvaywerke für das Kalisvndikat nicht
nur sondern auch durch dieses für die Hauptbeteiligten der
Kaliindustrie eine Sperre festgelegt hat um die Errichtung neuer
Sodafabriken zu Verhindern

Die Ssolvaywerke können nämlich von dem Kalisvndikat
zurücktreten wenn nachweislich eins der Syndikatswerke dieses
Syndikats oder auch nur einer der Hauptbeteiligten der Kali
industrie eine neue Sodafabrik erbaut oder betreibt Voraus
setzung hierfür ist lediglich dass die Solvaywerke eine sechs
monatliche Kündigungsfrist zum Ende eines Kalenderjahres inne
halten Für das Rumpfsyndikat der Kalindustrie will allerdings
praktisch diese Bestimmung wenig besagen da hiernach die
solvaywerke eben frühestens ihren Austritt zum Ende des
nächsten Jahres nehmen Kkönnten falls tatsächlich die Soda
fabrikation von einem Kaliwerk neu aufgenommen wird Bis
zum Ablauf des nächsten Jahres erstreckt sich aber überhaupt
nur die Dauer des gegenwärtigen Kalisyndikats

Immerhin steht aber dann zu befürchten dass die Solvay
werke von dem einfachen sechswöchigen Kündigungsrecht Ge
brauch machen könnten das bekanntlich jedem Kaliwerk zu
steht falls die Einigung mit den Schmidtmannschen Werken
nicht bis zum Beginn des nächsten Jahres erzielt ist

Neue Schachtanlage Die Nordhäuser Tiefbohrgesellschait
nat in der Rehunger Flur etwa 25 Morgen Acker nahe der
Oberförsterei Utterode bei Rehungen gekauft um dort eine neue
Schachtanlage zu errichten

Drahtgeflechtfabrikanten In der Versammlung der deutschen
Drahtgetflechtfabrikanten am Dienstag in Frankfurt a in der
36 Fabrikanten Nord Mittel und Süddeutschlands anwesengd
und etwa 60 Firmen vertreten waren wurde darüber beraten

nicht im Anschluss an die im Januar zustande gekommene
Preiskonvention für verzinkte Prähte auch eine Preisverstän
digung für viereckiges verzinktes Drahtgeflecht möglich sei in
welchem Produkte der Markt fortgesetzt durch billigere An
gebote beunruhigt werde Ueber 80 Firmen haben sich bereits
tür diese Vereinigung erklärt Zu einem definitiven Beschlusse
am es in der Versammlung noch nicht Die Verhandlungen
die einen befriedigenden Verlauf versprechen sollen aber fort
sgesetzt werden Die nächste Versammlung wird noch im Laufe
dieses Monats in Hannover statttinden
r Maschinentabrik und Mühlenbauanstalt G Luther A G in
Braunschweig Am Mittwoch findet die Aufsichtsratssitzung
Jatt in welcher die Direktion den Abschluss für das abge
aufene Geschäftsjahr vorlegen wird Der Abschluss wird be
riedigende Ziffern enthalten Die Dividende soll wieder mit

Proz wie im Vorjahr vorgeschlagen werden
n z ehinentabrik und Mühlenbauanstalt G Luther Akt Ges

raunschweig Von einer Verwaltungsstelle dieses Vnter
enmens das insbesondere Getreidemühlen Silospeicherei und

azinanlagen Mineralmühlen Einrichtungen für Zement
tabriken usw herstellt wird mitgeteilt dass der nunmehr fertig

eins Abschluss für das am 30 Juni abgelaufene Geschäfts
er der anfangs nächster Woche dem Aufsichtsrat vorgelegt

den wird von einer befriedigenden Weiterentwickelung des
on mnehmens Zeugnis ablegt Diese wird jedoch in einer Er

nung der Dividende i V 6 Proz nicht zum Ausdruck
Fammen Die gegenwärtige Beschäftigung könnte So wird
on aitunesreſte bemerkt besser sein

Zittauer Maschinenfabrik und Eisengiesserei Akt Ges
früher Albert Kiesler Co in Zittau Sachsen Dem Ce

b 8de tsberieht für das am 30 Juni beendete Geschäftsjahr ent
ſor wir dass der Gesamtbruttogewinn sich auf 151 849 im

r 830 M beläuft woraus sich nach Absetzung der
von der Zinsen und der Abschreibungen ein Reingewina
ein h 080 i V 168 979 Mk ergibt Es Wird Vorgeschlagen
uttg ividende von s Proz zu Verteilen und 4745 Mk Vor
triegen Jegnwärtig ist die Gesellschaft mit lohnenden Aur

en auf mehrere Monate Versehen
m Magehinentabrik und Mühlenbauanstalt G Luther Akt Ges
en r Aufsichtsratssitzung wurde die Bilanz nebst Gewinn und

nac echnung für das Geschäftsſahr 1908/09 vorgelegt die
345 der Abschreibungen auf Anlagekonten in Höhe von
Marg 310 023 Mk einen Reingewinn Von 317 150 311 068
eserveredge Die Verwaltung schlägt vor dem gesetzlichen

er 7 onds und dem Spezialreservefonds je 15 857 15 553 MK
jahre eamten und der Arbeiter Unterstützungskasse wie im Vor
240 G Mk 2u überweisen und 6 Proz Dividende gleich
Rechnem vie I auszuschütten Als Vortrag auf neue

nung verbleiben dann 19 265 11 853 Mk
v er a wbara atieebaugesellsehatt in Berlin Bei der General
für t ung wird auch die Bewilligung einer weiteren Summe
Mitt Kautschukpflanzung aus den zur Verfügung stehenden

eln beantragt
mitgers der Emaillier Industrieeilt wird t ar Im Atstr Wie dem Börsen Courierdes Verb e un tür die vächste Woche eine Versammlung
n dies les Europäischer hmaillierwerke einberufen worden
Keslgesot t ersammlung sollen die Preise für das letzte Ouartal
rhöhu n Werden Die Preise werden vermutlich eine kleine

Werke g7tahr en Die Gesamt Versandmengen der Verbands
8 Fro n n seit der Begründung des Verbandes ungefätir
jahre Penr betragen als in der entsprechenden Zeit des Vor
eiten e r den Export vorliegenden Auftragsmengen be

Vern a Beschäftigung von etwa zehn Wochen Es sind
ungen mit den spanischen italienisehen und schweizehen Emalllierwerken a Gange welche den Ansgenluge an

p den Verband und Konventionen für die nationalen Absatzmärkte
dieser Gruppen bezwecken und aussichtsreich erscheinen Zur
Beratung über das einheimische Geschäft ist eine Generalver
sammlung des Vereins Deutscher Emaillierwerke in Aussicht
genommen

Sächsische Pressglashütten Die in Leipzig tagenden Ver
treter der sächsischen Pressglashütten erklärten sich für die
Bildung einer Preiskonvention vorausgesetzt dass die
rheinischen Glashütten sich der Konvention anschliessen Da
hingehende Verhandlungen wurden eingeleitet

Dresdener Presshefen und Kornspiritus Fabrik vormals
J L Bramsch in Dresden Wie der Geschäftsbericht für das
am 30 Juni abgelaufene Geschäftsjahr ausführt liess sich ein
gleicher Betriebsgewinn wie im Vorjahr nicht erzielen da der
bedeutende Rückgang der Hefe und Spirituspreise durch bessere
Aushbeuten sowie erhebliche Betriebs und Geschäftsersparnisse
nicht auszugleichen war Abzüglich der Abschreibungen Von

64 355 Mk und der Rückstellungen von 25 000 Mk davon
5000 Mk für die Talonsteuer verbleibt ein Reingewinn von
135 99 Mk der die Verteilung von 12 Proz Dividende
gocstattet Auf neue Rechnung werden 8881 i V 8590 Mk
vorgetragen Ueber die Voraussichtliche Entwicklung in der
Zukunft lässt sich die Verwaltung wie folgt aus Das am
I Optober d J in Kraſt tretende neue Branntweinsteuergesetz
Wird uns zwar einen gewissen Schutz vor etwa neu entstehen
den Konkurrenzen bieten es bringt dem Gewerbe aber eine
bedeutend grössere Belastung wie bisher und es werden die
gewerblichen Brennereien mit geringeren Einnahmen aus den
Branntwein zu rechnen habe Die Annahme dass diese neue
Belastung des Branntweins der Verbraucher tragen wird er
scheint uns unwahrscheinlich

Gernrode Harzgeroder Eisenbahngesellschaft Gernrode Der
erheblich geringere Verkehr und das Darniederliegen der Harzer
Industrie liess im abgelaufenen Geschäftsjahre die Betriebsein
nahmen auf 352 365 374 682 Mk zurückgehen Demgegenüber
ermässigten sich auch die Betriebsausgaben etwas nämlich auf
243 798 250 365 Mk wozu aber diesmal noch 32 402 Mk
ausserordentliche Betriebsausgaben treten Dazu kommen ferner
noch 66 889 53 120 Mk Zinsen sowie nur 12 518 26 050 Mk
Rücklagen in den Erneuerungsfonds während die Umfallreserve
und Bilanzreservefonds i V je 3559 Mk diesmal leer ausgehen
Es verbleibt dadurch kein Reingewinn i V 39 908 Mk s0 dass
zum erstenmal die 600 000 Mk Vorzugsaktien keine Dividende
i V 3 Proz erhalten selbstverständlich gehen auch die 1,30

Millionen Mark Stammaktien wieder leer aus
Vereinigte Gummiwarenfabriken Harburg Wien Akt Ges

Der Aufsichtsrat schlägt 6 Proz Dividende vor Im Geschäfts
jahre 1907/08 wurde einschliesslich 220 873 Mk Vortrag ein
Ueberschuss von 440 128 Mk erzielt der auf neue Bechnung
vorgetragen wurde Jetzt wird dieser Vortrag für ausser
ordentliche Abschreibungen verwandt

Das Warenhaus H Tietz Co Nachf in Fürth Bavern hat
seine Zahlungen eingestellt und strebt einen aussergerichtlichen
Vergleich an Die Passiven betragen ca 4 Mill Mk Das
Warenhaus ging vor 3 Jahren in das Eigentum von Max Barron
in Fürth über Mit der Prüfung der Verhältnisse ist der Gläu
bigerschutzverband der Textilindustrie beauftragt worden

Die Jutespinnerei und Weberei in Kassel vertfertigte im ab
gelaufenen Geschàäftsjahr 1908/09 Waren im Werte von 2 983 883
2 549 546 Mk wobei 250 699 238 607 Mk Beingewinn Ver

bleiben aus dem wieder 16 Proz Dividende zur Verteilung ge
langen sollen

Vom Hopfenmarkt Die Firma Sigmund Neuburger Co
in Nürnberg schätzt die diesjährige HopfenernteDeutschlands auf 210 000 Ztr gegen 537 000 Ztr im Vorjahre
und die Welternte auf 1 025 000 Ztr gegen 2 046 000 Ztr in
1908 Dieser Ausfall ist einerseits infolge der nasskalten Witte
rung der Monate Juni und Juli entstanden andererseits auch
durch die nunmehr in allen Ländern ernstlich in Angriff genom
mene Reduzierung der Anbauflächen welche in Deutschland so
wie England gegen 1907 zirka 20 Proz ausmacht Die dies
iährige Welternte die kleinste seit vielen Jahren würde nun
natürlich nicht ausreichen den Weltbedartf der mit 1 600 000 Ztr
angenommen Werden kann zu decken Das fehlende Quantum
wird aber durch Konservehopfen aus den überreichen Ernten
der letzten beiden Jahrgänge von denen sicher noch bedeutend
mehr als 600 000 Ztr in den Brauereien lagern reichlich gedeckt

We ren wvunes Epaakute t e
Getreide

Berliner Produktenbörse 7 Sept Am Frähmarks noiierten
Welnen inl, 210 218 Roggen inl 167 169 Hater märkischer
meoklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesiseherfein
174 182 mittel 167 178 gering 163 166 russischer mittel u gering
161 167 Mais runäer 152 166 Gersse inländ Futtergerste mitte
und gering 167 162 gute 163 178 russische und Donau leichte 134
bis 140 Hrhbsen inländ und auslündischer Futterwaare 182 194 Kleine

Weinenmehl 00 28,00 82,00 Roggenmehl 0 und 1 21,20 238 10
Weisenkleie 11 59 12 56 Roggenkleie 12 30 13 00 Alles frei Bann

Magdeburg 7 Sept Für 1000 Kg nedto ad Stearon
Weigen rubig englischer neu gut 200 224 mittel 190 185

Boggen stetig inläandischer gut 161166 mittel
auslandisoher gut mittel

Gersse stetig hies Cheval gut 177 187 mittel Land
gut 100 178 miasetel aus Hutter gut 184 138 mittel

Hater besser inländischer neu gut 152 159 mittel
ausländisoher gut mittel Wand gut mittelMais stetig runder gut 151 1564 mittel daunter
ameriKanischer gut mittel

Hamburg 7 Sept Geatreidemarkt Welzen Osthoist
Mecklbg 270 275 Roggen flau Mecklburg und Pomm 185 190
Gerste fest südruss 112 115 Hafer tfest Holst
Meoklenburger 202 215 Mais still La Plats 117 118

Pest 7 Sept Weizen behpt per Okt 18, 2 G 18,48Roggen per Okt 9,49 Gd 9,44 Br Hater per Okt r,83 Gd
84 Br Mais per BHlIai 18 Gd 7,14 Br

Liverpool 7 Sept Roter Winterweizen per Dez T, 4fſg per
März 7 Still Mais bunter amerikanischer per Okt 5,5

An w er pon 7 Sept Deutscher La Platazug Kontrakt per
Sept 6,90 Nov 5,90 Jan ,87 März S 82 Mai f7 FrStall Umsatsz 65,000 Kg

Zucker

Hambarg 7 Sept Rübenrohzueker 1 Prodakt Basts 889
Rendement neue Usance wei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper September 11,85 11,82 11,82 X
Qktober 10,80 10,73 10,75 eDezember 10,68 10,66 10,6
Mk 1057 10,86 10,82 eAMar 190,97 10,95 o sruvig stetig sechwäecher

Kaffee
HKambavrg 7 Sept Good a4verage Santos

vorm naohm abendss Gd 38 d 38per September

23 a 31 4 31
7 7

r Herember

e Art 801 Gd 80 d vo G20 Gd 30 Gd 30 Gdstetäg behauptet behauptet
Havre 7 Sept Kaffee good average Santos per Sept 41per Dez 40 per Märe 89 per NMo so Et r
Rio de Janerro v Sept Kaftee Zufubren 29,000 Sack in Hao

119 000 8a0ok in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin T Sepr Kartottelmehbl und Stärke 22,50 38,00 FVeuchte

Seuvphe

Aagdeburg T Sept Prima Kartogtelstärke und Mehl tor

Splritus
150 kg 28,26 88,75

NVordhauasen 7 Sopt Branntwein 40 Vol Proz für 100 kr 68,2869 26 4o 45 Vol Proz fur 100 kg 0e on
6 e M per Ioko Lieferung ohne Vass ab Brennores

Chemische Produkte

Mai

Hamhburg
8,97 frei

Fettwaren und Oele
Räböl loko 57,50 per Oktober 68 50Köln T Sept Sept Stadtschmals 70,650 amerik Steem 61,76Hamburg

Chamberlain 68,50

Wolle
Bremen T7 Sept Baumwolle still Upl loko middl 66,50 Ptg
Liverpool 7 Sept Aegyptische Baumwolſe per Nov 9,46
Alexandria 7 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 18,24

Jan 18 27 März 19,94
Liverpool 7 Sept Baumwolle Umsatz 12,000 Ballen davon

Import 6,000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

London T Sept Chili Kupter estetig 59 3 Mon 607, Zinn
Straits matt 1362, s Monat 126 Blei span schwach 12 en glisch
13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 22 spes Marke 22

Amerikanische Warenmüärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vor 9 8 Chicago 7 o 98Weizen p Sept 107 106 Weizen p Sept o8 98
v p Per 102 102 v DPesz 94 9Mais p Sept 7s 75 Mais p Sept s Sv v Dez 67 67 v 5 Dez 572 87Mehl Spring olears 4,50 4,50 Hater p Sept 38 38

Kaffee Fair Rio Nr 7,04 7,04 e p Pefz 37p Sept 5 45 5,40 Roggen p Dez 67 87v O t 5,35 5 25 Schmalsg Sept 12,32 12,27
Petroleum in Cases 10,65 10,65 Jan 10,62 10,67do in New Vork 8,25 8,25
do in Philadelphia 8,20 8,20

Tendenz Weizen steti g Mais willig

Schiffsnachrichte
Die Hamburg Amerika Linie meldet Nordamerika Albano

4 Sept 7 Uhr 26 Min morgens St Catherines Point passiert
Amerika 5 Sept 2 Uhr nachm Dover pass Armenia 4 Sept
von Key West nach New Orleans Blücher 4 Sept 8 Uhr
abends in Hamburg Calabria 4 Sept von Nortolk Cleveland
4 Sept 11 Uhr morgens von New Vork nach Hamburg Pisa
4 Sept 4 Uhr 15 Min nachm in Hamburg President Lincoln
5 Sept 10 Uhr 50 Min morgens Cuxhaven pass VWestindien
Mexiko Südamerika Albingia 5 Sept 5 Uhr nachm von Coruna
Allemannia 5 Sept nachm von Havana Antonina 4 Sept in
Progreso Assyria 5 Sept 11 Vhr 15 Min morgens Lizard
pass Dacia 5 Sept 6 Uhr nachm Dover pass Georgia 5 Sept
7 Uhr morgens in Antwerpen Habsburg 4 Sept 2 Uhr nachm
von Lissabon König Friedrich August 5 Sept 8 Uhr morgens
von Montevideo Kronprinzessin Cecilie 5 Sept in Vera Cruz
Niederwald 5 Sept 1 Uhr nachm in Havre Odenwald s5 Sept
1 Uhr 40 Min morgens Cuxhaven pass Salamanca S Sept
4 Uhr morgens Dover pass Schwarzburg 3 Sept 6 Uhr nachm
von Bilbao Venetia 5 Sept 7 Uhr 30 Min morgens Dover
pass Westerwald 5 Sept 3 Uhr nachm Von Santander

Vasserstä mee
4 bedeutet über anter Nult

Saale und Unstrut Fall Wuehs
Artern Brückenpegel 6 Sept 0,88 7 Sept 0 8651 3
Nebra Oberpegel 98 1,54 Jo hHuterpegel 28 1,22 6 SWeissentels Oberpegel 2 e 2 86Unterpegel 70,26 o aTrotha 7Alsleben Oberpegel 6 2,26 7 e 33 2 6v Underpegel Wanne 0 75 S 1Bernburg 20 35Kalde Oberpegel r 3e 3 3 Sdo Unterpegel 7 70 04 12 s

iser Eger Elbe Moldau

wer Öxrö ÖSept Vaſſ W uehs Sept Fali Wuchs
Budweis 6 c I Torgau T aBrag Wittenberg 0,96 5 SJungbungzl 0 o 21 Rosslau 0,35 5 eDaun 70,35 1 7 RPardubitez 1 Magdeburg 1Brandeis 22 1 Tangermäe 90Nelnik ob 11 WVistenbrge 0,70Lernmerite 7 51 1 Dömits Peg 6 0 s 1
Aussig o 1 Hohnstort T 232 z SDresden 1 BLauenburg r 25 2 SAussig 7 Sept Pegelstand minus 81 em Vom Oboerlaut
werden 54 om Fall gemeldet

Prämien Kursberieht
der Bankfirma Samuel Zielenziger Bevlin

7 Sept 1909
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

m hDie Firme war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter tür Rückprämien

Vorprämien Rüokpräizoien
September Oktober September Oktober

Lombarden 2 2anzosen 15 164 188Baltimore u h z 118 117 2Lenad Pacifie 185 1865 182 182Türken Lose 153 T FDarwastädt B 138 13 s wennDisc Comm re i r 189Berl Hdlsges 177 re t 174 174 2Dtsoh Bank 227 240 245 2Presdner Br 381 SOesterr Ored 210 21 206 266 2Russenbanx 156 157 S 2Dynam Prust Ha hHamb Paoket 154 130 12Nordd Lloxà 109 101 or 1ie s190 2 19 186 i 2 16R nern l2 8 86 6 2c 40 810 uRussen v 1902 90 SBochumer 74 73 221 2 240 8Laura 332 l2 1873 187 3Gelsenkireh 202 2 i 203 r 186 i StHarpener 200 2 195 2 198 8Phönix 1276 18 191 190Laxemb en a 710 205Dortmunder 3 SA E G 2 242 8 288 2 235 81
Naohfrage und Angebot Preise von Kall Kuxen

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 7 Sept

7 Sept Obiliealpeter looo Febr Marsreug u es See

Feld ſ Brier J el SeAdäler Kali V A 2 Hugo 317 82765
Alexandersball 9000 9200 Immenrode 3700 3800Beienrodse 5200 5300 Johannashall 4550 4650Burbach 12,700 12,800 Justus 1 94 95Carlstfund 6450 6850 Kaiseroda 7700 8000Oeceilienhall Krügershall Akt 94 95Desdemona S 7000 Luduigshall 81 83Desoh Kali Akt 124 125 Neustassfurt l 1,800 11,500
Deuteohland 4150 4250 Reiohskrone
Priedrichshall 92 98 Lossa 1100 1200Gluckaut RolandSondershausen 15,800 15 8500 Ronneberg akt 180 132
Gunthbershall 88251 383875 Rothenber 2400 2450
Hann Kali Akt S Sachsen Weimar 4150 4250Hanea 83400 8500 SohieterkauteHattort Vor A 7 Siegfried I s028 651265Helädurg 78s 74 Sigmurdshall 171 172Heldrungen l 1660 1700 Teutonia AKt 128 124Heldrungen II 1650 1700 Wilhelmahsall 11,200 1 1,500

h u s Windersball wo 18,800Rodenzollern 2353 5000
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